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Anteil der Ende September noch unbesetzten 
betrieblichen Berufsausbildungsstellen

Bewerber, die in eine Berufsausbildungstelle 
einmündeten
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%-Anteil derer, die in eine Berufsausbildung 
einmündeten

betriebliches Angebot

da
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gemäß der klass. Definition

gemäß der erweiterten Definition

da
ru
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er

gemeldete Berufsausbildungsstellen

mit einer Alternative zum 30.09.

ohne Alternative („Unversorgte“)

%-Anteil der unbesetzten betrieblichen 
Stellen

%-Anteil der noch weiter Suchenden

gemäß der klass. Nachfrageberechnung

gemäß der erw. Nachfrageberechnung
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Tabellen und Schaubild zum Datenreport 2011 im Internet
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Schaubild A1.3-2 Internet:   Entwicklung der betrieblichen Angebots-Nachfrage-Relation 2010 mit erweiterter 
Nachfragedefinition zwischen 2009 und 2010 nach Arbeitsagenturen (in %)

Entwicklung in % 

≥ -10 bis < -5 (6)
≤ -5 bis < 0 (45)
≤ 0 bis < 5 (74)
≤ 5 bis < 10 (28)
≤ 10 bis < 15 (14)
≤ 15 bis < 35 (9)

Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September, Bundesagentur für Arbeit
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Entwicklung der Ausbildungs-
stellensituation gegenüber 2009

Arbeitsagentur

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2010

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2009

Entwicklung gegenüber 2009 (in %)

Ausbildungsstellen pro 100 Nach-
frager nach alter Definition (ANR) 
2010

Veränderung der neu abge-
schlossenen Ausbildungsverträge 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
betrieblichen Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
außer betrieblichen Ausbildungs-
stellen gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unbesetzten Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung der Nachfrage in  
der erweiterten Fassung gegenüber 
2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unversorgten Bewerbern gegenüber 
2009 (in %)

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Absolventen aus allgemein-
bildenden Schulen 2010

Nachfrager nach erweiteter 
Definition pro 100 Abgänger aus 
allgemeinbildenden Schulen 2010

Ausbildungsbetriebe pro  
100  Betriebe 2008

Auszubildende pro  
100 Beschäftigte 2008

Veränderung des Bestands an 
sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigter 2007 (in %)

Veränderung der arbeitslos  
gemeldeten Jugendlichen unter  
25 Jahre gegenüber 2007 (in %)

Veränderung der Absolventen  
aus allgemeinbildenden Schulen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an unter 
20-Jährigen gegenüber 2007 (in %)
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Entwicklung der Ausbildungs-
stellensituation gegenüber 2009

Arbeitsagentur

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2010

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2009

Entwicklung gegenüber 2009 (in %)

Ausbildungsstellen pro 100 Nach-
frager nach alter Definition (ANR) 
2010

Veränderung der neu abge-
schlossenen Ausbildungsverträge 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
betrieblichen Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
außer betrieblichen Ausbildungs-
stellen gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unbesetzten Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung der Nachfrage in  
der erweiterten Fassung gegenüber 
2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unversorgten Bewerbern gegenüber 
2009 (in %)

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Absolventen aus allgemein-
bildenden Schulen 2010

Nachfrager nach erweiteter 
Definition pro 100 Abgänger aus 
allgemeinbildenden Schulen 2010

Ausbildungsbetriebe pro  
100  Betriebe 2008

Auszubildende pro  
100 Beschäftigte 2008

Veränderung des Bestands an 
sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigter 2007 (in %)

Veränderung der arbeitslos  
gemeldeten Jugendlichen unter  
25 Jahre gegenüber 2007 (in %)

Veränderung der Absolventen  
aus allgemeinbildenden Schulen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an unter 
20-Jährigen gegenüber 2007 (in %)
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Entwicklung der Ausbildungs-
stellensituation gegenüber 2009

Arbeitsagentur

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2010

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Nachfrager nach erweiteter 
Definition (ANR) 2009

Entwicklung gegenüber 2009 (in %)

Ausbildungsstellen pro 100 Nach-
frager nach alter Definition (ANR) 
2010

Veränderung der neu abge-
schlossenen Ausbildungsverträge 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
betrieblichen Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
außer betrieblichen Ausbildungs-
stellen gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unbesetzten Ausbildungsstellen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung der Nachfrage in  
der erweiterten Fassung gegenüber 
2009 (in %)

Veränderung des Bestands an 
unversorgten Bewerbern gegenüber 
2009 (in %)

betriebliche Ausbildungsstellen  
pro 100 Absolventen aus allgemein-
bildenden Schulen 2010

Nachfrager nach erweiteter 
Definition pro 100 Abgänger aus 
allgemeinbildenden Schulen 2010

Ausbildungsbetriebe pro  
100  Betriebe 2008

Auszubildende pro  
100 Beschäftigte 2008

Veränderung des Bestands an 
sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigter 2007 (in %)

Veränderung der arbeitslos  
gemeldeten Jugendlichen unter  
25 Jahre gegenüber 2007 (in %)

Veränderung der Absolventen  
aus allgemeinbildenden Schulen 
gegenüber 2009 (in %)

Veränderung des Bestands an unter 
20-Jährigen gegenüber 2007 (in %)

Leichte bis starke Rückgänge (≤ 0 %)
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Indikatoren zur regionalen Situation und deren Entwicklung

Entwicklung der betrieblichen Angebots-Nachfrage-Relation  
in der erweiterten Nachfragedefinition gegenüber 2009

starke Zuwächse 
(≥ 5 %)

leichte Zuwächse 
(≥ 0 und < 5 %)

leichte bis starke 
Rückgänge 

(< 0 %)
insgesamt

Bevölkerungsindikatoren
Bestand an Jugendlichen unter 20 Jahre 401.807 660.907 506.401 1.569.115

Veränderung gegenüber 2007 -2,5 -1,5 -0,9 -1,6
Bestand an Jugendlichen unter 25 Jahre 1.215.946 1.968.056 1.600.461 4.784.463

Veränderung gegenüber 2007 -1,5 -1,3 -0,9 -1,2
Bildungsindikatoren
Schulabsolventen insgesamt 237.323 430.938 356.311 1.024.572

Veränderung gegenüber 2009 -4,5 -2,2 -0,5 -2,1
Schulabsolventen aus allgemeinbildenden Schulen 182.268 329.318 270.428 782.014

Veränderung gegenüber 2009 -4,7 -2,5 -0,3 -2,3
Schulabsolventen nach Abschlussart (Veränderung zu 2008)

ohne Hauptschulabschluss -7,2 -3,2 -2,7 -4,1
mit Hauptschulabschluss -6,4 -3,0 -2,2 -3,5

mit Realschulabschluss -10,4 -4,5 -4,4 -6,1
mit Fachhochschulreife 3,3 0,4 0,3 1,1

mit allgemeiner Hochschulreife 8,5 0,7 0,9 2,8
Arbeitsmarktindikatoren
Bestand arbeitslos gemeldeter Jugendlicher unter 25 Jahre 123.856 158.457 122.598 404.911

Veränderung gegenüber 2007 -22,0 -23,2 -22,3 -22,6
Bestand arbeitslos gemeldeter Erwerbstätiger insgesamt 1.110.712 1.457.543 1.208.170 3.776.425

Veränderung gegenüber 2007 -15,1 -16,5 -15,8 -15,8
Indikatoren zur betriebliche Ausbildungsbeteiligung
Bestand an Betrieben 500.813 826.956 729.119 2.056.888

Veränderung gegenüber 2007 0,6 0,8 0,8 0,7
Bestand an Ausbildungsbetrieben 118.365 203.165 172.626 494.156

Veränderung gegenüber 2007 -0,4 0,2 0,9 0,3
Ausbildungsbetriebe pro 100 Betriebe  (Ausbildungsbetriebsquote) 23,6 25,0 23,7 24,0

Veränderung gegenüber 2007 -1,0 -0,5 0,1 -0,4
Auszubildende pro 100 Beschäftigte (Ausbildungsquote) 6,9 6,7 6,0 6,6

Veränderung gegenüber 2007 -0,7 0,3 1,0 0,3
Indikatoren zum Fachkräftebedarf
Bestand an Beschäftigten (ohne Auszubildende) 5.875.202 10.152.379 9.791.061 25.818.642

Veränderung gegenüber 2007 1,0 1,6 1,7 1,5
Bestand an Auszubildenden 438.351 733.244 642.049 1.813.644

Veränderung gegenüber 2007 0,3 1,9 2,8 1,8
Indikatoren zum Qualifikationsbedarf (in %-Anteilen)
Beschäftigtenbestände nach schulischer und beruflicher Vorbildung

mittlerer Schulabschluss ohne Berufsabschluss 10,8 12,8 12,3 12,1
mittlerer Schulabschluss mit Berufsabschluss 77,3 74,4 70,8 73,8

Fachhochschulabschluss 4,5 4,8 6,0 5,2
Hochschulabschluss 7,5 8,0 10,9 8,9

Indikatoren zu Beschäftigungsstrukturen (in %-Anteilen)
Beschäftigte nach Betriebsgrößenklassen

bis 9 Beschäftigte 18,5 17,6 15,9 17,2
10 bis 49 Beschäftigte 25,6 23,5 22,1 23,4

50 bis 249 Beschäftigte 29,9 27,7 27,5 28,1
KMU insgesamt 74,1 68,9 65,5 68,8

250 und mehr Beschäftigte 26,8 32,7 36,2 32,7
Beschäftigte nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

Verbrauchsgüterindustrie 3,9 3,2 3,0 3,3
Produktionsgüterindustrie 7,6 7,2 5,5 6,6

Investitions- und Gebrauchsgüterindustrie 15,1 17,6 15,1 16,1
Baugewerbe 7,1 6,3 5,1 6,0

Handel, Reparatur 17,1 16,4 16,7 16,7
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 6,3 6,4 7,3 6,8

Gastgewerbe 3,0 3,2 3,0 3,1
Unternehmensnahe Dienstleistungen 13,7 14,9 18,9 16,2

Sonstige Dienstleistungen 3,1 3,0 3,4 3,2
1 aktuellster Datenbestand der Beschäftigten-, Demografie- und Arbeitsmarktdaten 2008

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; Statistisches Bundesamt

Tabelle A1.3-3 Internet:   Ausgewählte Indikatoren zur regionalen Bildungs-, Beschäftigungs- und Arbeitsmarkt-
situation sowie -entwicklung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr1
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2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Alte Länder

1–9 Beschäftigte keine Berechtigung 45 50 48 45 49 46 46 47 47 47

Berechtigung im Verbund 1 3 3 4 3 3 3 3 3 2

Berechtigung 55 48 50 53 49 51 52 51 51 51

10–49 Beschäftigte keine Berechtigung 29 30 28 26 26 27 28 27 23 26

Berechtigung im Verbund 4 5 5 6 5 5 5 5 5 4

Berechtigung 68 67 67 69 71 69 69 70 73 71

50–499 Beschäftigte keine Berechtigung 18 14 14 13 13 13 13 13 12 12

Berechtigung im Verbund 7 6 7 8 6 7 7 9 7 7

Berechtigung 78 81 80 82 82 83 82 82 83 83

500 + Beschäftigte keine Berechtigung 5* 3* 4 4* 3* 3* 2* 3* 4 2*

Berechtigung im Verbund 10 8 9 8 9 10 12 10 9 7

Berechtigung 90 93 89 92 92 93 92 93 92 95

Neue Länder

1–9 Beschäftigte keine Berechtigung 54 57 54 52 57 55 56 57 54 55

Berechtigung im Verbund 3 5 4 4 4 4 3 3 3 4

Berechtigung 43 40 43 45 41 42 41 40 43 42

10–49 Beschäftigte keine Berechtigung 32 32 33 33 35 33 33 32 33 34

Berechtigung im Verbund 5 8 6 7 7 7 7 7 6 5

Berechtigung 65 63 63 63 61 62 62 63 63 64

50–499 Beschäftigte keine Berechtigung 19 21 21 21 21 18 21 19 17 19

Berechtigung im Verbund 14 17 14 12 12 15 14 13 12 11

Berechtigung 72 70 69 74 73 72 72 73 77 75

500 + Beschäftigte keine Berechtigung 12 9* 6* 9* 5* 4* 4* 4* 3 7*

Berechtigung im Verbund 23 27 25 21 20 20 21 19 17 18

Berechtigung 80 79 79 83 83 86 88 90 90 86

Ausbildungsberechtigung: Anteil der zur Ausbildung berechtigten, im Verbund berechtigten oder nicht berechtigten Betriebe an allen Betrieben 
Da es sich um Mehrfachantworten handelt, kann die Summe der Angaben zur Berechtigung über 100 % liegen. 
*  = weniger als 30 Fälle (beteiligt)

Quelle: IAB-Betriebspanel 2000–2009, hochgerechnete Angaben

Tabelle A4.10.1-3 Internet:  Ausbildungsberechtigung nach Betriebsgröße, alte und neue Länder – in %
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Land Jahr

Schüler und Schülerinnen im
schulischen 

Berufsgrundbildungsjahr1
Berufsvorbereitungsjahr2

Anzahl

Veränderung
gegenüber dem

Vorjahr
Anzahl

Veränderung
gegenüber dem

Vorjahr
in % in %

Baden-Württemberg 2008 / 2009 268 -10,4 4.176 -38,6

2009 / 2010 293 9,3 3.796 -9,1

Bayern 2008 / 2009 3.877 -9,3 6.231 0,9

2009 / 2010 3.924 1,2 6.351 1,9

Berlin2 2008 / 2009 12 -14,3 4.069 -16,7

2009 / 2010 15 25,0 4.200 3,2

Brandenburg 2008 / 2009 – – – –

2009 / 2010 – – – –

Bremen3 2008 / 2009 21 31,3 970 -0,3

2009 / 2010 – -100,0 1.126 16,1

Hamburg 2008 / 2009 – – 3.990 -8,0

2009 / 2010 – – 3.693 -7,4

Hessen 2008 / 2009 2.113 -22,1 3.933 -5,0

2009 / 2010 1.745 -17,4 3.973 1,0

Mecklenburg-Vorpommern 2008 / 2009 – – 3.669 -13,2

2009 / 2010 – – 3.189 -13,1

Niedersachsen4 2008 / 2009 9.890 -11,8 7.300 2,7

2009 / 2010 – -100,0 9.374 28,4

Nordrhein-Westfalen 2008 / 2009 22.856 11,8 5.658 -5,5

2009 / 2010 23.747 3,9 4.951 -12,5

Rheinland-Pfalz 2008 / 2009 – – 3.059 -8,2

2009 / 2010 – – 2.725 -10,9

Saarland 2008 / 2009 1.798 -8,7 533 -3,3

2009 / 2010 1.604 -10,8 517 -3,0

Sachsen 5 2008 / 2009 1.688 -42,4 5.075 -18,3

2009 / 2010 1.580 -6,4 4.565 -10,0

Sachsen-Anhalt 2008 / 2009 1.382 -17,3 1.861 -15,2

2009 / 2010 952 -31,1 1.598 -14,1

Schleswig-Holstein 2008 / 2009 453 -6,0 1.759 -2,5

2009 / 2010 445 -1,8 1.694 -3,7

Thüringen 2008 / 2009 – – 3.019 -9,9

2009 / 2010 – – 2.964 -1,8

Alte Länder 2008 / 2009 41.276 -0,3 37.609 -8,7
2009 / 2010 31.781 -23,0 38.200 1,6

Neue Länder einschl. Berlin 2008 / 2009 3.082 -33,2 17.693 -15,2
2009 / 2010 2.547 -17,4 16.516 -6,7

Bundesgebiet insgesamt 2008 / 2009 44.358 -3,6 55.302 -10,9
2009 / 2010 34.328 -22,6 54.716 -1,1

Vgl. BIBB-Datenreport 2010, Tabelle A6.1-1 Internet
1 Einschließlich Berufsgrundbildungsjahr an Berufssonderschulen und Berufsfachschulen.
2 Einschließlich Berufsvorbereitungsjahr an Berufssonderschulen.
3 Einschließlich der niedersächsischen Gebiete, die zu den bremischen Arbeitsamtsbezirken gehören.
4 Ohne die Gebiete, die zu den bremischen Arbeitsamtsbezirken gehören.
5 BVJ in Sachsen einschließlich der Teilnehmer an berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2, 2008 / 2009 und 2009 / 2010, Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung

Tabelle A5.1-1 Internet:   Schüler und Schülerinnen im Berufsgrundbildungsjahr und Berufsvorbereitungsjahr 
2008 / 2009 und 2009 / 2010
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Land

Schüler in Berufsfachschulen

Insgesamt Weiblich

2007 / 2008 2008 / 2009 2009 / 2010 2007 / 2008 2008 / 2009 2009 / 2010

Anzahl in %

Baden-Württemberg Insgesamt 125.670 128.080 128.860 53,9 54,1 53,9

1. Schuljahr 89.782 91.911 92.693 50,8 50,9 50,8

Bayern Insgesamt 25.808 24.952 24.960 76,9 76,0 74,9

1. Schuljahr 13.185 12.997 12.746 76,5 76,1 74,8

Berlin Insgesamt 17.503 17.175 17.311 44,5 45,9 47,3

1. Schuljahr 10.310 9.726 9.833 45,4 47,7 48,6

Brandenburg Insgesamt 12.123 9.627 7.208 55,2 56,2 56,8

1. Schuljahr 4.627 3.468 3.060 58,8 60,7 63,9

Bremen2 Insgesamt 4.556 4.366 4.007 47,1 46,6 46,8

1. Schuljahr 2.979 2.814 2.489 46,2 45,7 46,5

Hamburg Insgesamt 10.690 9.913 9.559 55,7 55,0 55,4

1. Schuljahr 6.062 5.517 5.127 54,7 53,4 56,2

Hessen Insgesamt 24.981 24.533 23.720 57,7 56,4 55,4

1. Schuljahr 13.846 13.766 11.082 56,7 54,2 54,5

Mecklenburg-Vorpommern Insgesamt 10.517 9.296 8.027 74,4 76,1 77,0

1. Schuljahr 3.721 3.301 2.713 74,7 77,3 74,7

Niedersachsen3 Insgesamt 59.072 56.354 58.859 63,5 63,8 58,1

1. Schuljahr 40.907 38.835 46.191 60,4 60,4 53,1

Nordrhein-Westfalen Insgesamt 117.638 114.643 112.635 52,3 52,9 52,6

1. Schuljahr 69.713 65.264 57.989 52,7 53,4 53,5

Rheinland-Pfalz Insgesamt 25.835 24.986 24.313 52,3 52,6 52,2

1. Schuljahr 20.666 19.607 18.333 51,6 51,7 51,0

Saarland Insgesamt 4.392 4.335 4.171 53,8 55,4 57,3

1. Schuljahr 2.437 2.420 2.087 54,0 56,5 58,6

Sachsen Insgesamt 37.996 34.179 30.529 75,0 76,0 76,9

1. Schuljahr 15.807 13.345 12.268 71,6 73,9 74,5

Sachsen-Anhalt Insgesamt 16.933 14.953 13.550 74,9 76,5 77,6

1. Schuljahr 8.720 7.090 6.673 74,1 75,8 76,8

Schleswig-Holstein Insgesamt 15.462 15.052 15.170 56,7 56,0 55,9

1. Schuljahr 8.909 8.055 8.536 55,2 54,0 53,8

Thüringen Insgesamt 21.096 18.411 16.645 68,3 69,7 70,4

1. Schuljahr 9.560 8.163 7.350 66,3 67,8 69,2

Alte Länder Insgesamt 414.104 407.214 406.254 56,4 56,5 55,5

1. Schuljahr 268.486 261.186 257.273 54,6 54,6 53,4

Neue Länder einschl. 
Berlin

Insgesamt 116.168 103.641 93.270 67,1 68,1 68,8

1. Schuljahr 52.745 45.093 41.897 65,0 66,7 67,1

Bundesgebiet insgesamt Insgesamt 530.272 510.855 499.524 58,8 58,9 58,0

1. Schuljahr 321.231 306.279 299.170 56,3 56,4 55,3

Vgl. BIBB-Datenreport 2010, Tabelle A6.1-2 Internet
1 Ohne Berufsgrundbildungsjahr, einschl. Berufsfachschulzweige an Freien Waldorfschulen.
2 Einschließlich der niedersächsischen Gebiete, die zu den bremischen Arbeitsamtsbezirken gehören.
3 Ohne die Gebiete, die zu den bremischen Arbeitsamtsbezirken gehören.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2, 2008 / 2009 und 2009 / 2010, Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung

Tabelle A5.1-2 Internet:   Schüler und Schülerinnen in Berufsfachschulen1 nach Ländern und weiblichem Anteil 
2007 / 2008 bis 2009 / 2010
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Ausbildungsberufe

Ausbildung in Schulen des 
Gesundheitswesens1, 2, 3, 4

Ausbildung in Berufsfach-
schulen / Fachschulen der Länder

Bundesgebiet insgesamt

Schüler / -innen Schüler / -innen Schüler / -innen
Gesamt  Männlich Weiblich Gesamt Männlich Weiblich Gesamt Männlich Weiblich

Altenpflegehelfer / Altenpflegehelferin 4.221 850 3.371 2.215 380 1.835 6.436 1.230 5.206
Altenpfleger / Altenpflegerin 18.772 3.909 14.863 27.402 5.130 22.272 46.174 9.039 37.135
Archiv- / Dokumentationsassistent /  
Archiv- / Dokumentationsassistentin

69 15 54 499 248 251 568 263 305

Arzthelfer / Arzthelferin – – – 99 2 97 99 2 97
Diätassistent / Diätassistentin 1.288 93 1.195 1.171 129 1.042 2.459 222 2.237
Entbindungspfleger / Hebamme 1.711 – 1.711 185 – 185 1.896 – 1.896
Ergotherapeut / Ergotherapeutin 5.366 597 4.769 6.016 624 5.392 11.382 1.221 10.161
Familienpfleger und Dorfhelfer /  
Familienpflegerin und Dorfhelferin

460 33 427 1.146 106 1.040 1.606 139 1.467

Gesundheitsaufseher, -kontrolleur /  
Gesundheitsaufseherin, -kontrolleurin

17 9 8 – – – 17 9 8

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger /  
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

5.548 189 5.359 455 37 418 6.003 226 5.777

Gesundheits- und Krankenpflegeassistent /  
Gesundheits- und Krankenpflegeassistentin 

601 117 484 – – – 601 117 484

Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin

50.904 9.535 41.369 6.230 1.355 4.875 57.134 10.890 46.244

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer /  
Gesundheits- und Krankenpflegehelferin

1.256 294 962 748 198 550 2.004 492 1.512

Heilerziehungspfleger und Heilerzieher /  
Heilerziehungspflegerin und Heilerzieherin 

101 22 79 16.716 4.394 12.322 16.817 4.416 12.401

Heilerziehungspflegehelfer / Heilerziehungspflegehelferin – – – 1.699 544 1.155 1.699 544 1.155
Heilpraktiker / Heilpraktikerin – – – 96 25 71 96 25 71
Kinderpfleger / Kinderpflegerin – – – 16.710 1.437 15.273 16.710 1.437 15.273
Logopäde / Logopädin 2.904 166 2.738 1.019 69 950 3.923 235 3.688
Masseur und medizinischer Bademeister /  
Masseurin und medizinische Bademeisterin

1.881 817 1.064 1.289 398 891 3.170 1.215 1.955

Medizinisch-technischer Assistent /  
Medizinisch-technische Assistentin o.  n.  F

75 12 63 – – – 75 12 63

Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik /  
Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik

34 10 24 416 78 338 450 88 362

Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent /  
Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin

3.217 439 2.778 719 126 593 3.936 565 3.371

Medizinisch-technischer Radiologieassistent /  
Medizinisch-technische Radiologieassistentin

2.061 499 1.562 662 157 505 2.723 656 2.067

Medizinischer Sektions- und Präparationsassistent /  
Medizinische Sektions- und Präparationsassistentin 

26 3 23 – – – 26 3 23

Motopäde / Motopädin – – – 372 28 344 372 28 344
Operationstechnischer Assistent /  
Operationstechnische Assistentin

744 166 578 177 36 141 921 202 719

Orthoptist / Orthoptistin 98 3 95 36 2 34 134 5 129
Pharmazeutisch-technischer Assistent /  
Pharmazeutisch-technische Assistentin 

3.664 226 3.438 5.270 477 4.793 8.934 703 8.231

Physiotherapeut / Physiotherapeutin 17.507 5.728 11.779 6.525 1.937 4.588 24.032 7.665 16.367
Podologe / Podologin 873 104 769 349 22 327 1.222 126 1.096
Rettungsassistent / Rettungsassistentin 3.565 2.707 858 601 389 212 4.166 3.096 1.070
Veterinärmedizinisch-technischer Assistent /  
Veterinärmedizinisch-technische Assistentin

122 23 99 109 16 93 231 39 192

Sonstige 1.115 191 924 – – – 1.115 191 924
Gesamt 128.200 26.757 101.443 98.931 18.344 80.587 227.131 45.101 182.030

o.  n.  F. = ohne nähere Fachrichtungsangabe
1 Die Daten der Schulen basieren auf einer freiwilligen Erhebung. Sie sind daher unvollständig.
2 Ohne Schülerinnen und Schüler, die den Berufsfach- und Fachschulen zugeordnet wurden.
3 Ohne Hessen; Erhebung wurde eingestellt
4 Nachweis von Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Thüringen erfolgt bei den Berufsfach- und Fachschulen

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung

Tabelle A5.3-1 Internet:  Ausbildung in Sozial- und Gesundheitsdienstberufen 2009 / 2010 (Bestand)
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2001 2003 2005 2007 2008 2009

Alte Länder

1 bis 9 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 5 8 6 6 – 6

Qualifizierte Tätigkeiten 26 28 29 36 – 39

Gesamt 15 18 19 20 24 22

10 bis 49 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 6 11 10 9 – 11

Qualifizierte Tätigkeiten 24 29 26 31 – 35

Gesamt 17 22 22 22 27 26

50 bis 499 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 7 13 8 11 – 14

Qualifizierte Tätigkeiten 19 28 21 26 – 30

Gesamt 17 23 20 21 25 25

500 plus Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 6 10 7 10 – 13

Qualifizierte Tätigkeiten 18 22 15 21 – 28

Gesamt 21 23 20 19 24 26

Neue Länder

1 bis 9 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 10 8 8 8 – 8

Qualifizierte Tätigkeiten 27 35 32 42 – 40

Gesamt 17 25 25 27 30 26

10 bis 49 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 8 13 10 10 – 15

Qualifizierte Tätigkeiten 19 32 29 35 – 36

Gesamt 17 27 27 28 31 30

50 bis 499 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 7 14 10 17 – 20

Qualifizierte Tätigkeiten 19 30 26 31 – 33

Gesamt 19 26 26 26 31 29

500 plus Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 5 11 4 6 – 10

Qualifizierte Tätigkeiten 19 28 18 24 – 33

Gesamt 22 26 22 23 26 29

Bundesgebiet

1 bis 9 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 6 8 6 6 – 6

Qualifizierte Tätigkeiten 26 30 30 37 – 39

Gesamt 15 19 20 22 25 23

10 bis 49 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 7 11 10 9 – 11

Qualifizierte Tätigkeiten 23 30 26 32 – 35

Gesamt 17 23 22 23 28 26

50 bis 499 Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 7 13 8 12 – 15

Qualifizierte Tätigkeiten 19 29 22 27 – 31

Gesamt 17 24 21 22 26 26

500 plus Beschäftigte Einfache Tätigkeiten 6 10 6 9 – 13

Qualifizierte Tätigkeiten 18 23 15 21 – 29

Gesamt 21 24 20 20 24 26

Weiterbildungsquote: Anteil der weitergebildeten Beschäftigten an allen Beschäftigten

Quelle: IAB-Betriebspanel 2001–2009, hochgerechnete Angaben

Tabelle B1.2.1-3 Internet:  Weiterbildungsquote nach Qualifikationen, alte und neue Länder (in %)
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Tabelle B4.1-1 Internet:   Rechtsverordnungen über die Anforderungen in der Meisterprüfung (Teil 1) 
Nach § 45 Absatz 1 sowie § 51a Absatz 2 HwO sind 91 Rechtsverordnungen über die Anforderungen 
in der Meisterprüfung in einem Gewerbe der Anlage A bzw. B zur Handwerksordnung erlassen.

Handwerkliche Meisterprüfungen – Rechtsverordnungen nach § 45 Absatz 1 sowie § 51a Absatz 2 HwO

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Regelung vom

1 Augenoptikermeister / Augenoptikermeisterin 29.08.2005

2 Bäckermeister / Bäckermeisterin 28.02.1997

3 Bestattermeister / Bestattermeisterin 15.09.2009

4 Betonstein- und Terrazzoherstellermeister / Betonstein- und Terrazzoherstellermeisterin 21.01.1993

5 Bogenmachermeister / Bogenmachermeisterin 26.01.1998

6 Bootsbauermeister / Bootsbauermeisterin 25.08.1992

7 Brauer- und Mälzermeister / Brauer- und Mälzermeisterin 15.08.1996

8 Brunnenbauermeister / Brunnenbauermeisterin 14.10.2005

9 Buchbindermeister / Buchbindermeisterin 05.05.2006

10 Büchsenmachermeister / Büchsenmachermeisterin 01.10.1981

11 Chirurgiemechanikermeister / Chirurgiemechanikermeisterin 27.07.2006

12 Dachdeckermeister / Dachdeckermeisterin 23.05.2006

13 Damen- und Herrenschneidermeister / Damen- und Herrenschneidermeisterin 05.09.2006

14 Drechsler-(Elfenbeinschnitzer-) und Holzspielzeugmachermeister / Drechsler-(Elfenbeinschnitzer-) und Holzspielzeugmachermeisterin 05.11.2001

15 Druckermeister / Druckermeisterin 16.08.1984

16 Edelsteingraveurmeister / Edelsteingraveurmeisterin 10.08.1992

17 Elektromaschinenbauermeister / Elektromaschinenbauermeisterin 17.06.2002

18 Elektrotechnikermeister / Elektrotechnikermeisterin 17.06.2002

19 Estrichlegermeister / Estrichlegermeisterin 16.02.1995

20 Feinwerkmechanikermeister / Feinwerkmechanikermeisterin 05.04.2001

21 Fleischermeister / Fleischermeisterin 19.06.1996

22 Flexografenmeister / Flexografenmeisterin 01.08.1994

23 Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister / Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeisterin 10.03.2008

24 Fotografenmeister / Fotografenmeisterin 17.04.2002

25 Friseurmeister / Friseurmeisterin 19.04.2001

26 Galvaniseurmeister / Galvaniseurmeisterin 25.06.1984

27 Gebäudereinigermeister / Gebäudereinigermeisterin 12.02.1988

28 Geigenbauermeister / Geigenbauermeisterin 26.01.1998

29 Gerüstbauermeister / Gerüstbauermeisterin 12.12.2000

30 Glasapparatebauermeister / Glasapparatebauermeisterin 11.01.1990

31 Glasermeister / Glasermeisterin 09.12.1975

32 Glasveredlermeister / Glasveredlermeisterin 02.05.1994

33 Gold- und Silberschmiedemeister / Gold- und Silberschmiedemeisterin 08.05.2003

34 Graveurmeister / Graveurmeisterin 16.11.2005

35 Handzuginstrumentenmachermeister / Handzuginstrumentenmachermeisterin 06.03.1998

36 Holzbildhauermeister / Holzbildhauermeisterin 10.04.1987

37 Holzblasinstrumentenmachermeister / Holzblasinstrumentenmachermeisterin 07.10.1997

38 Hörgeräteakustikermeister / Hörgeräteakustikermeisterin 26.04.1994

39 Informationstechnikermeister / Informationstechnikermeisterin 17.06.2002

40 Installateur- und Heizungsbauermeister / Installateur- und Heizungsbauermeisterin 17.07.2002

41 Kälteanlagenbauermeister / Kälteanlagenbauermeisterin 27.08.1979

42 Karosserie- und Fahrzeugbauermeister / Karosserie- und Fahrzeugbauermeisterin 08.05.2003

43 Keramikermeister / Keramikermeisterin 13.01.2006

44 Klavier- und Cembalobauermeister / Klavier- und Cembalobauermeisterin 23.07.1997

45 Klempnermeister / Klempnermeisterin 23.05.2006

46 Konditormeister / Konditormeisterin 12.10.2006

47 Korbmachermeister / Korbmachermeisterin 07.11.1993

48 Kraftfahrzeugtechnikermeister / Kraftfahrzeugtechnikermeisterin 10.08.2000
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Handwerkliche Meisterprüfungen – Rechtsverordnungen nach § 45 Absatz 1 sowie § 51a Absatz 2 HwO

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Regelung vom

49 Kupferschmiedmeister (Behälter- und Apparatebauermeister) / Kupferschmiedmeisterin (Behälter- und Apparatebauermeisterin) 28.08.1974

50 Kürschnermeister / Kürschnermeisterin 17.11.1994

51 Landmaschinenmechanikermeister / Landmaschinenmechanikermeisterin 05.04.2001

52 Maler- und Lackierermeister / Maler- und Lackierermeisterin 13.06.2005

53 Maurer- und Betonbauermeister / Maurer- und Betonbauermeisterin 30.08.2004

54 Metallbauermeister / Metallbauermeisterin 22.03.2002

55 Metallbildnermeister / Metallbildnermeisterin 17.09.2001

56 Modellbauermeister / Modellbauermeisterin 19.03.1998

57 Modistenmeister / Modistenmeisterin 09.09.1994

58 Müllermeister / Müllermeisterin 03.02.1982

59 Ofen- und Luftheizungsbauermeister / Ofen- und Luftheizungsbauermeisterin 05.03.2009

60 Orgel- und Harmoniumbauermeister / Orgel- und Harmoniumbauermeisterin 23.07.1997

61 Orthopädiemechaniker- und Bandagistenmeister / Orthopädiemechaniker- und Bandagistenmeisterin 26.04.1994

62 Orthopädieschuhmachermeister / Orthopädieschuhmachermeisterin 24.06.2008

63 Parkettlegermeister / Parkettlegermeisterin 28.08.1974

64 Raumausstattermeister / Raumausstattermeisterin 18.06.2008

65 Rollladen- und Jalousiebauermeister / Rollladen- und Jalousiebauermeisterin 22.01.2007

66 Sattler- und Feintäschnermeister / Sattler- und Feintäschnermeisterin 15.08.2008

67 Schiffbauermeister / Schiffbauermeisterin 18.09.1996

68 Schilder- und Lichtreklameherstellermeister / Schilder- und Lichtreklameherstellermeisterin 18.06.2007

69 Schneidwerkzeugmechanikermeister / Schneidwerkzeugmechanikermeisterin 02.08.1976

70 Schornsteinfegermeister / Schornsteinfegermeisterin 25.06.1984

71 Schriftsetzer- (Buchdrucker-) Meister / Schriftsetzer- (Buchdrucker-) Meisterin 13.06.1995

72 Schuhmachermeister / Schuhmachermeisterin 08.12.1982

73 Segelmachermeister / Segelmachermeisterin 05.07.1993

74 Seilermeister / Seilermeisterin 28.05.1997

75 Siebdruckermeister / Siebdruckermeisterin 05.09.2006

76 Steinmetz- und Steinbildhauermeister / Steinmetz- und Steinbildhauermeisterin 11.07.2008

77 Straßenbauermeister / Straßenbauermeisterin 17.02.2009

78 Stuckateurmeister / Stuckateurmeisterin 30.08.2004

79 Textilreinigermeister / Textilreinigermeisterin 16.09.1983

80 Thermometermachermeister / Thermometermachermeisterin 20.06.1989

81 Tischlermeister / Tischlermeisterin 13.05.2008

82 Uhrmachermeister / Uhrmachermeisterin 01.11.2005

83 Vergoldermeister / Vergoldermeisterin 12.02.1990

84 Vulkaniseur- und Reifenmechanikermeister / Vulkaniseur- und Reifenmechanikermeisterin 05.05.2006

85 Wachsziehermeister / Wachsziehermeisterin 23.06.1987

86 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierermeister / Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierermeisterin 03.06.1982

87 Weinküfermeister / Weinküfermeisterin 16.10.1995

88 Zahntechnikermeister / Zahntechnikermeisterin 08.05.2007

89 Zimmerermeister / Zimmerermeisterin 16.04.2008

90 Zupfinstrumentenmachermeister / Zupfinstrumentenmachermeisterin 07.10.1997

91 Zweiradmechanikermeister / Zweiradmechanikermeisterin 29.08.2005

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 
2010. Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010.

Tabelle B4.1-1 Internet:   Rechtsverordnungen über die Anforderungen in der Meisterprüfung (Teil 2) 
Nach § 45 Absatz 1 sowie § 51a Absatz 2 HwO sind 91 Rechtsverordnungen über die Anforderungen 
in der Meisterprüfung in einem Gewerbe der Anlage A bzw. B zur Handwerksordnung erlassen.



18

Fortgeltende Regelungen bei handwerklichen Meisterprüfungen nach § 122 HwO

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Regelung vom

1 Backofenbauermeister / Backofenbauermeisterin 04.02.1950

2 Böttchermeister / Böttchermeisterin 23.03.1957

3 Chemigrafenmeister / Chemigrafenmeisterin Keine Angabe

4 Feinoptikermeister / Feinoptikermeisterin Keine Angabe

5 Galvanoplastikermeister / Galvanoplastikermeisterin Keine Angabe

6 Glas- und Porzellanmalermeister / Glas- und Porzellanmalermeisterin Keine Angabe

7 Glockengießermeister / Glockengießermeisterin 24.06.1937

8 Hut- und Mützenmachermeister / Hut- und Mützenmachermeisterin 11.08.1936

9 Metallformer- und Metallgießermeister / Metallformer- und Metallgießermeisterin 03.12.1964

10 Stereotypeurmeister / Stereotypeurmeisterin Keine Angabe

11 Stickermeister / Stickermeisterin 25.07.1938

12 Wagnermeister / Wagnermeisterin 22.08.1957

13 Webermeister / Webermeisterin 08.06.1939

14 Zinngießermeister / Zinngießermeisterin 19.10.1939

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010

Tabelle B4.1-2 Internet:   Fortgeltende Regelungen bei handwerklichen Meisterprüfungen nach § 122 HwO 
Nach § 122 HwO gelten bestehende Regelungen bei handwerklichen Meisterprüfungen für  
14 Fortbildungsberufe fort. 
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Rechtsverordnungen über die Anforderungen in Meisterprüfungen nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO und nach § 81 BBiG

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bereich Regelung vom

1 Abwassermeister (Geprüfter) / Abwassermeisterin (Geprüfte) IH, öD 23.02.2005
2 Agrarservicemeister / Agrarservicemeisterin Lw 18.08.2010
3 Baumaschinenmeister (Geprüfter) Hw, IH 23.01.1985
4 Fischwirtschaftsmeister / Fischwirtschaftsmeisterin Lw 21.12.1978
5 Floristmeister (Geprüfter) / Floristmeisterin (Geprüfte) IH 05.04.2001
6 Forstwirtschaftsmeister / Forstwirtschaftsmeisterin Lw 06.10.2004
7 Gärtnermeister / Gärtnermeisterin Lw 12.08.1997
8 Hotelmeister (Geprüfter) / Hotelmeisterin (Geprüfte) IH 05.08.2003
9 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Buchbinderei IH 10.06.1988
10 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Chemie IH 15.09.2004
11 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Elektrotechnik IH 30.11.2004
12 Industriemeister (Geprüfter) Fachrichtung Glas IH 09.04.1980
13 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Isolierung (Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutz) IH 29.06.1993
14 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Kunststoff und Kautschuk IH 27.06.1984
15 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Lebensmittel IH 21.08.1985
16 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Mechatronik IH 19.10.2005
17 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Metall IH 12.12.1997
18 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Papiererzeugung IH 22.08.2005
19 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Papier- und Kunststoffverarbeitung IH 25.01.2008
20 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Pharmazie IH 26.08.2010
21 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Printmedien IH 21.08.2009
22 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Schuhfertigung IH 08.11.2002
23 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Süßwaren IH 12.07.1994
24 Industriemeister (Geprüfter) / Industriemeisterin (Geprüfte) Fachrichtung Textilwirtschaft IH 17.01.2006
25 Kraftverkehrsmeister (Geprüfter), Industriemeister (Geprüfter) / Kraftverkehrsmeisterin (Geprüfte), Industriemeisterin (Geprüfte) 

Fachrichtung Kraftverkehr
IH 25.08.1982

26 Küchenmeister (Geprüfter) / Küchenmeisterin (Geprüfte) IH 05.08.2003
27 Landwirtschaftlicher Brennmeister / Landwirtschaftliche Brennmeisterin Lw 21.08.2008
28 Landwirtschaftsmeister / Landwirtschaftsmeisterin Lw 12.03.1991
29 Logistikmeister (Geprüfter) / Logistikmeisterin (Geprüfte) IH 25.01.2010
30 Meister der Hauswirtschaft / Meisterin der Hauswirtschaft Hausw 28.07.2005
31 Meister (Geprüfter) für Bäderbetriebe / Meisterin (Geprüfte) für Bäderbetriebe öD 07.07.1998
32 Meister(Geprüfter) für Schutz und Sicherheit / Meisterin (Geprüfte) für Schutz und Sicherheit IH 26.03.2003
33 Meister (Geprüfter) für Veranstaltungstechnik / Meisterin (Geprüfte) für Veranstaltungstechnik IH 21.08.2009
34 Meister (Geprüfter) für Veranstaltungstechnik / Meisterin (Geprüfte) für Veranstaltungstechnik in den Fachrichtungen Bühne / Studio, 

Beleuchtung, Halle
IH, Hw 26.01.1997

35 Meister (Geprüfter) / Meisterin (Geprüfte) für Kreislauf- und Abfallwirtschaft und Städtereinigung IH, öD 23.02.2005
36 Meister (Geprüfter) / Meisterin (Geprüfte) für Rohr-, Kanal- und Industrieservice IH, öD 23.02.2005
37 Milchwirtschaftlicher Labormeister / Milchwirtschaftliche Labormeisterin Lw 28.02.1991
38 Molkereimeister / Molkereimeisterin Lw 27.05.1994
39 Pferdewirtschaftsmeister / Pferdewirtschaftsmeisterin Teilbereich Pferdezucht und -haltung, Reitausbildung, Galopprenntraining 

oder Trabrenntraining
Lw 04.02.1980

40 Polier (Geprüfter) Hw, IH 20.06.1979
41 Restaurantmeister (Geprüfter) / Restaurantmeisterin (Geprüfte) IH 05.08.2003
42 Revierjagdmeister / Revierjagdmeisterin Lw 28.12.1982
43 Tierpflegemeister (Geprüfter) / Tierpflegemeisterin (Geprüfte) IH 16.03.2009
44 Tierwirtschaftsmeister / Tierwirtschaftsmeisterin Lw 18.08.2010
45 Wasserbaumeister (Geprüfter) / Wasserbaumeisterin (Geprüfte) IH, öD 18.10.2007
46 Wassermeister (Geprüfter) / Wassermeisterin (Geprüfte) IH, öD 23.02.2005
47 Winzermeister / Winzermeisterin Lw 27.08.2001

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010.

Tabelle B4.1-3 Internet:   Rechtsverordnungen über die Anforderungen in der Meisterprüfung 
Nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO sind 47 Rechtsverordnungen über die  
Anforderungen in Meisterprüfungen erlassen, darunter 12 Rechtsverordnungen (nach § 81 BBiG),  
die die Anforderungen in Meisterprüfungen in der Landwirtschaft betreffen
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Tabelle B4.1-4 Internet:   Rechtsverordnungen zur beruflichen Fortbildung (Teil 1) 
Nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO sind 59 Regelungen zur beruflichen Fortbildung 
erlassen.

Regelung der beruflichen Fortbildung nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bereich Regelung vom

1 Aus- und Weiterbildungspädagoge (Geprüfter) / Aus- und Weiterbildungspädagogin (Geprüfte) Hw, IH 21.08.2009

2 Bankfachwirt (Geprüfter) / Bankfachwirtin (Geprüfte) IH 01.03.2000

3 Baumaschinenführer (Geprüfter) Hw, IH 12.12.1977

4 Berufspädagoge (Geprüfter) / Berufspädagogin (Geprüfte) Hw, IH 21.08.2009

5 Betriebswirt (Geprüfter) / Betriebswirtin (Geprüfte) IH 12.07.2006

6 Bilanzbuchhalter (Geprüfter) / Bilanzbuchhalterin (Geprüfte) IH 18.10.2007

7 Controller (Geprüfter) / Controllerin (Geprüfte) IH 12.07.2006

8 Dolmetscher (Geprüfter) / Dolmetscherin (Geprüfte) IH 18.05.2004

9 Fachagrarwirt (Geprüfter) / Fachagrarwirtin (Geprüfte) Baumpflege und Baumsanierung Lw 29.06.1993

10 Fachbauleiter (Geprüfter) / Fachbauleiterin (Geprüfte) im Tischlerhandwerk Hw 06.07.2004

11 Fachberater (Geprüfter) / Fachberaterin (Geprüfte) im Vertrieb Keine Angabe 31.10.2001

12 Fachhauswirtschafter (Geprüfter) / Fachhauswirtschafterin (Geprüfte) Hausw 09.12.1996

13 Fachkaufmann (Geprüfter) / Fachkauffrau (Geprüfte) Einkauf und Logistik IH 31.10.2001

14 Fachkaufmann (Geprüfter) / Fachkauffrau (Geprüfte) für Außenwirtschaft IH 19.07.2005

15 Fachkaufmann (Geprüfter) / Fachkauffrau (Geprüfte) für Büromanagement IH 31.10.2001

16 Fachkaufmann (Geprüfter) / Fachkauffrau (Geprüfte) für Marketing IH 28.03.2006

17 Fachkraft (Geprüfte) zur Arbeits- und Berufsförderung in Werkstätten für behinderte Menschen Hausw, IH, 
Hw, Lw

25.06.2001

18 Fachwirt (Geprüfter) / Fachwirtin (Geprüfte) für Versicherungen und Finanzen IH 26.08.2008

19 Fertigungsplaner (Geprüfter) / Fertigungsplanerin (Geprüfte) im Tischlerhandwerk Hw 06.07.2004

20 Forstmaschinenführer (Geprüfter) / Forstmaschinenführerin (Geprüfte) Lw 23.07.2009

21 Fremdsprachenkorrespondent (Geprüfter) / Fremdsprachenkorrespondentin (Geprüfte) IH 23.12.1999

22 Gerüstbau-Kolonnenführer (Geprüfter) Hw, IH 14.11.1978

23 Gestaltungsberater (Geprüfter) / Gestaltungsberaterin (Geprüfte) im Raumausstatter-Handwerk Hw 17.01.2006

24 Handelsassistent (Geprüfter) / Handelsassistentin (Geprüfte) Einzelhandel IH 12.07.2006

25 Handelsfachwirt (Geprüfter) / Handelsfachwirtin (Geprüfte) IH 17.01.2006

26 Immobilienfachwirt (Geprüfter) / Immobilienfachwirtin (Geprüfte) IH 25.01.2008

27 Industriefachwirt (Geprüfter) / Industriefachwirtin (Geprüfte) IH 25.06.2010

28 Informatiker (Geprüfter) (Certified IT Technical Engineer) / Informatikerin (Geprüfte) (Certified IT Technical Engineer) IH 03.05.2002

29 IT-Berater (Geprüfter) (Certified IT Business Consultant) / IT-Beraterin (Geprüfte) (Certified IT Business Consultant) IH 03.05.2002

30 IT-Entwickler (Geprüfter) (Certified IT Systems Manager) / IT-Entwicklerin (Geprüfte) (Certified IT Systems Manager) IH 03.05.2002

31 IT-Ökonom (Geprüfter) (Certified IT Marketing Manager) / IT-Ökonomin  (Geprüfte) (Certified IT Marketing Manager) IH 03.05.2002

32 IT-Projektleiter (Geprüfter) (Certified IT Business Manager) / IT-Projektleiterin (Geprüfte) (Certified IT Business Manager) IH 03.05.2002

33 Konstrukteur (Geprüfter) / Konstrukteurin (Geprüfte) Fachrichtung Maschinen- und Anlagentechnik / Heizungs-, Klima- und Sanitär-
technik / Stahl- und Metallbautechnik / Elektrotechnik / Holztechnik

Hw, IH 26.05.1994

34 Kraftfahrzeug-Servicetechniker (Geprüfter) / Kraftfahrzeug-Servicetechnikerin (Geprüfte) Hw, IH 15.12.1997

35 Kraftwerker (Geprüfter) / Kraftwerkerin (Geprüfte) IH 19.02.2001

36 Kundenberater (Geprüfter) / Kundenberaterin (Geprüfte) Gartenbau Lw 12.07.1994

37 Kundenberater (Geprüfter) / Kundenberaterin (Geprüfte) im Tischlerhandwerk Hw 06.07.2004

38 Leasingfachwirt (Geprüfter) / Leasingfachwirtin (Geprüfte) IH 30.11.1995

39 Medienfachwirt (Geprüfter) / Medienfachwirtin (Geprüfte) Digital IH 21.08.2009

40 Medienfachwirt (Geprüfter) / Medienfachwirtin (Geprüfte) Print IH 21.08.2009

41 Natur- und Landschaftspfleger (Geprüfter) / Natur- und Landschaftspflegerin (Geprüfte) Lw, öD 06.03.1998

42 Personaldienstleistungsfachwirt (Geprüfter) / Personaldienstleistungsfachwirtin (Geprüfte) IH 23.07.2010

43 Personalfachkaufmann (Geprüfter) / Personalfachkauffrau IH 11.02.2002

44 Pharmareferent (Geprüfter) / Pharmareferentin (Geprüfte) IH 26.06.2007

45 Prozessmanager (Geprüfter) Produktionstechnologie / Prozessmanagerin(Geprüfte) Produktionstechnologie IH 17.06.2008

46 Prozessmanager (Geprüfter) / Prozessmanagerin (Geprüfte) Elektrotechnik (Process Manager Electric / Electronics) IH 10.08.2009
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Tabelle B4.1-4 Internet:   Rechtsverordnungen zur beruflichen Fortbildung (Teil 2) 
Nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO sind 59 Regelungen zur beruflichen Fortbildung 
erlassen.

Regelung der beruflichen Fortbildung nach § 53 Absatz 1 BBiG bzw. § 42 Absatz 1 HwO

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bereich Regelung vom

47 Prozessmanager (Geprüfter) Mikrotechnologie / Prozessmanagerin (Geprüfte) Mikrotechnologie (Certified Process Manager-
Microtechnology)

IH 17.07.2007

48 Rechtsfachwirt (Geprüfter) / Rechtsfachwirtin (Geprüfte) FB 23.08.2001

49 Schließ- und Sicherungstechniker (Geprüfter) / Schließ- und Sicherungstechnikerin (Geprüfte) Hw 12.07.2006

50 Sozialsekretär (Geprüfter) / Sozialsekretärin (Geprüfte) öD 22.01.1997

51 Taucher (Geprüfter) / Taucherin (Geprüfte) IH 25.02.2000

52 Technischer Betriebswirt (Geprüfter) / Technische Betriebswirtin (Geprüfte) IH 22.11.2004

53 Technischer Fachwirt (Geprüfter) / Technische Fachwirtin (Geprüfte) IH 17.01.2006

54 Übersetzer (Geprüfter) / Übersetzerin (Geprüfte) IH 18.05.2004

55 Versicherungsfachwirt (Geprüfter) / Versicherungsfachwirtin (Geprüfte) IH 25.01.2008

56 Verkehrsfachwirt (Geprüfter) / Verkehrsfachwirtin (Geprüfte) IH 23.12.1998

57 Wirtschaftsassistent (Geprüfter) Industrie IH 15.08.1977

58 Wirtschaftsfachwirt (Geprüfter) / Wirtschaftsfachwirtin (Geprüfte) IH 26.08.2008

59 Wirtschaftsinformatiker (Geprüfter) (Certified IT Business Engineer) / Wirtschaftsinformatikerin (Geprüfte) (Certified 
IT Business Engineer)

IH 03.05.2002

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010.

Rechtsverordnungen zur Regelung der beruflichen Umschulung nach § 58 BBiG

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Regelung vom

1 Flugzeugabfertiger (Geprüfter) 15.08.1977

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010.

Tabelle B4.1-5 Internet:   Rechtsverordnung zur Regelung der beruflichen Umschulung 
Nach § 58 BBiG ist 1 Rechtsverordnung zur Regelung der beruflichen Umschulung erlassen. 

Rechtsverordnungen über die Eignung der Ausbilder nach § 30 BBiG Absatz 5 und nach § 15 des Bundesbeamtengesetzes

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bereich Regelung vom

1 Ausbilder / Ausbilderin Hausw, IH, 
Lw, öD

21.01.2009

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung 2010: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.). Bundesanzeiger Verlag. Köln 2010.

Tabelle B4.1-6 Internet:   Rechtsverordnung über die Eignung der Ausbilder / Ausbilderinnen 
Nach § 30 BBiG Absatz 5 und nach § 15 Bundesbeamtengesetz ist 1 Rechtsverordnung über die 
Eignung der Ausbilder / Ausbilderinnen erlassen.
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lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

1 Altenpfleger / Altenpflegerin 
Ambulante Pflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der ambulanten Pflege 
vom 30.06.1996 

GVBl. S. 283

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005 

GVBl. S. 718

2 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für die pflegerische Leitung einer  
Station oder Einheit

Baden- 
Württemberg

VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Pflegeberufen für die pflegerische 
Leitung einer Station oder Einheit (Weiterbil-
dungsVO – Stationsleitung) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 58 18

3 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für Gerontopsychiatrie

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Berufen der 
Altenpflege, Heilerziehungspflege, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflege und Gesundheits- und 
Krankenpflege auf dem Gebiet der Gerontopsy-
chiatrie (WeiterbildungsVO – Gerontopsychiatrie) 
vom 22.07.2004

GBl. S. 663 12 / 24

4 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für Onkologie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege und Altenpflege auf dem Gebiet 
der Onkologie (Weiterbildungs-VO – Onkologie) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 92 24

5 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für Pflegedienstleitung für Altenhilfe 
und ambulante Dienste

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Pflegebe-
rufen für die Leitung des Pflegedienstes in 
Einrichtungen der Altenhilfe und Leitung von 
ambulanten Pflegediensten (WeiterbildungsVO – 
Pflegedienstleitung für Altenhilfe und ambulante 
Dienste) 
vom 02.08.2004

GBl. S. 672 12 / 36

6 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für Psychiatrie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Psychi-
atrie (Weiterbildungs-VO – Psychiatrie) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 99 24

7 Altenpfleger / Altenpflegerin 
für Rehabilitation

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Rehabi-
litation (Weiterbildungs-VO – Rehabilitation) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 64 24

8 Altenpfleger / Altenpflegerin 
in der ambulanten Pflege

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege-
rinnen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
sowie Altenpflegerinnen und Altenpfleger in der 
ambulanten Pflege (Ambulante Pflege-Weiterbil-
dungs-VO – APWBV) 
vom 21.04.1997 

GVBl. II S. 317 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008 

GVBl. S. 134

Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 1)
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 2)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

9 Altenpfleger / Altenpflegerin 
Lehrkraft

Berlin Vollzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
berufen und in Berufen der Altenpflege  
(Weiter bildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Pflegeberufen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 265

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

10 Altenpfleger / Altenpflegerin 
Leitung von Einrichtungen der Pflege 
im Gesundheits- und Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 24 / 60

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

11 Altenpfleger / Altenpflegerin 
Leitungsfunktionen in Einrichtungen 
der Pflege im Gesundheits- und 
Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

12 Altenpfleger / Altenpflegerin 
Rehabilitation und Langzeitpflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der Rehabilitation und 
Langzeitpflege 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 273

13 Assistent / Assistentin 
Exfoliativzytologie

Hamburg Vollzeit Ordnung zur Fortbildung von medizinisch-
technischen Labor-Assistenten zu Assistenten in 
der Exfoliativzytologie in Hamburg 
vom 14.04.1976 

AmtlAnz. S. 403 6

PrO über die Abschlußprüfung für die Fortbildung 
von medizinisch-technischen Labor-Assistenten 
zu Assistenten in der Exfoliativzytologie in 
Hamburg 
vom 14.04.1976

AmtlAnz. 74 S. 406

14 Beschäftigungs- und Arbeitstherapeut /  
Beschäftigungs- und Arbeitstherapeutin 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen 
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 3)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

15 Beschäftigungs- und Arbeitstherapeut /  
Beschäftigungs- und Arbeits therapeutin 
Leitende Funktionen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbil-
dung von Medizinalfachpersonen für leitende 
Funktionen 
vom 18.03.1997

GVBl. S. 109

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

16 Diabetesberater / Diabetesberaterin 
im Gesundheitswesen und in der 
Altenpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG)  
vom 17.11. 1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

17 Diätassistent / Diätassistentin 
Leitende Funktionen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heran-
bildung von Medizinalfachpersonen für leitende 
Funktionen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 109

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

18 Diätassistenten, Ernährungsberater /  
Diätassistentinnen, Ernährungs-
beraterinnen 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

19 Entbindungspfleger / Hebamme 
für die pflegerische Leitung einer  
Station oder Einheit

Baden- 
Württemberg

VO des Sozialministeriums über die Weiter-
bildung in den Pflegeberufen für die pflegerische 
Leitung einer Station oder Einheit  
(WeiterbildungsVO – Stationsleitung) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 58 18



25

Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 4)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

20 Entbindungspfleger / Hebamme 
Lehrkraft

Berlin Vollzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Pflegeberufen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 265

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

21 Entbindungspfleger / Hebamme 
Leitung von Einrichtungen der Pflege 
im Gesundheits- und Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 24 / 60

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

22 Entbindungspfleger / Hebamme 
Leitungsfunktionen in Einrichtungen 
der Pflege im Gesundheits- und 
Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

23 Fachaltenpfleger für all gemeine 
Psychiatrie /  
Fach altenpflegerin für allgemeine 
Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

24 Fachaltenpfleger für  
forensische Psychiatrie  /  
 Fachaltenpflegerin für  
forensische Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

25 Fachaltenpfleger für Geriatrie,  
Rehabilitation und Gerontpsychiatrie  /  
 Fachaltenpflegerin für Geriatrie,  
Rehabilitation und Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

26 Fachaltenpfleger für  Hygiene und 
Infektions prävention /  
Fachaltenpflegerin für Hygiene und 
Infektions prävention

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

27 Fachaltenpfleger für Leitungsaufgaben 
in Pflegeeinrichtungen /  
Fachaltenpflegerin für Leitungs-
aufgaben in Pflegeeinrichtungen

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42
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28 Fachaltenpfleger für Onkologie /  
Fachaltenpflegerin für Onkologie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

29 Fachaltenpfleger für Palliativ- und 
Hospizpflege /  
Fachaltenpflegerin für Palliativ- und 
Hospizpflege

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

30 Fachaltenpfleger für Psychosomatik 
und Psychotherapie /  
Fachaltenpflegerin für Psychosomatik 
und Psychotherapie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

31 Fachaltenpfleger für Schwerstpflege 
und Gerontopsychiatrie /  
Fachaltenpflegerin für Schwerstpflege 
und Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

32 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
für ambulante Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

33 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
für psychiatrische Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.07.2009 GVBl. S. 265

34 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
für Rehabilitation und Langzeitpflege

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Abl. S. 1575

Schleswig- 
Holstein

Landes-VO zur Änderung der VOn über die  
Weiterbildung und Prüfung von Kranken-
schwestern, Krankenpflegern, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpflegern für  
Psychiatrie (WBPsychVO) sowie für Rehabili-
tation und Langzeitpflege (WBRuLVO) 
vom 12.12.2000 

GVOBl. S. 16

35 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
für Schmerztherapie, Onkologie und 
Palliativmedizin

Saarland Teilzeit VO zur Änderung der VO zur Durchführung der 
Fachweiterbildung in den Pflegeberufen 
vom 25.02.2003 

Abl. S. 594
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36 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin in 
der Geronto psychiatrie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin /  
zum Fachaltenpfleger in der Gerontopsychiatrie 
vom 16.11.1999 

Amtlicher An zeiger 
S. 385

24 / 48

geändert 
am 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

37 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
in der Onkologie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpfleger in der 
Onkologie 
vom 05.10.2000 

GBl. S. 403 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Onkologie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 16

38 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
Klinische Geriatrie und Rehabilitation

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur 
Fachkrankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, 
zur Fachaltenpflegerin / zum Fachaltenpfleger in 
klinischer Geriatrie und Rehabilitation  
vom 16.11.1999 

Amtlicher Anzeiger 
S. 403

24 / 48

39 Fachaltenpfleger / Fachaltenpflegerin 
Psychiatrie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpfleger in der 
Psychiatrie 
vom 22.03.1995 

GBl. S. 273 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Psychiatrie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 17

Hamburg Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin /  
zum Fachaltenpfleger der Psychiatrie (Sozial-
psychiatrische Zusatzausbildung) 
vom 25.03.1998 

Amtl. Anz. S. 754

geändert 
am 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
-pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern, Fachaltenpflegerinnen 
und -pflegern in der psychiatrischen Pflege 
(WeiVPsy) 
vom 12.12.2008

GVBl. S. 784  / 24

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005 

Abl. S. 1575

Schleswig- 
Holstein

Landes-VO zur Änderung der VOn über die  
Weiterbildung und Prüfung von Kranken-
schwestern, Krankenpflegern, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpflegern für  
Psychiatrie (WBPsychVO) sowie für Rehabili-
tation und Langzeitpflege (WBRuLVO) 
vom 12.12.2000 

GVOBl. S. 16
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40 Fachentbindungspfleger für Hygiene 
und Infektions prävention /  
Fachhebamme für Hygiene und  
Infektions prävention

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

41 Facherzieher für Tourismus /  
Facherzieherin für Tourismus

Mecklenburg-
Vorpommern

Zweite VO zur Änderung der Fachschulverord-
nung Sozialpädagogik 
vom 26.05.2001 

GVOBl. S. 300 12

42 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für allgemeine Psychiatrie /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für allgemeine Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

43 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für den Endoskopiedienst /  
achgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für den Endoskopiedienst

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO)  
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

44 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für den Operationsdienst /  
achgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für den Operationsdienst

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

45 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für forensische Psychiatrie /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für forensische Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO)  
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

46 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Geriatrie, Rehabilitation 
und Gerontopsychiatrie /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Geriatrie, Rehabilitation 
und Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

47 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Hygiene und Infektions-
prävention /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Hygiene und Infektions-
prävention

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

48 Fachgesundheits- und Kinder kranken-
pfleger für Intensiv pflege und  
Anästhesie im Erwachsenenbereich /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Intensivpflege und 
Anästhesie im Erwachsenenbereich

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

49 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Intensivpflege und Anästhe-
sie in der Kinder- und Jugendmedizin /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Intensivpflege und Anäs-
thesie in der Kinder- und Jugendmedizin

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

50 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Leitungsaufgaben in Pflege-
einrichtungen / Fachgesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin für Leitungsauf-
gaben in Pflegeeinrichtungen

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42
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51 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Onkologie / Fachgesund-
heits- und Kinderkrankenpflegerin für 
Onkologie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

52 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Palliativ- und Hospizpflege /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Palliativ- und Hospiz-
pflege

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

53 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Psychosomatik und 
Psychotherapie / Fachgesundheits-  
und Kinderkrankenpflegerin für  
Psychosomatik und Psychotherapie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

54 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger für Schwerstpflege und 
Geronto psychiatrie / Fachgesundheits-  
und Kinderkrankenpflegerin für 
Schwerst pflege und Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

55 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger in der Nephrologie /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin in der Nephrologie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

56 Fach-Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fach-Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für ambulante Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.200)

GVBl. S. 265

57 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für den Operationsdienst

Brandenburg Voll / -Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen / Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen /  
Kinderkrankenpfleger für den Operationsdienst 
(Operationsdienst-WeiterbildungsVO – OpWBV) 
vom 09.09.2004 

GVBl. II S. 792 12 / 48

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

58 Fach-Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger / Fach-Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin 
für Intensivpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG)  
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265
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59 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für Intensivpflege und Anästhesie

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen / Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen /  
Kinderkrankenpfleger in der Intensivpflege und 
Anästhesie (Intensivpflege- und Anästhesie-  
WeiterbildungsVO – IuAWBV) 
vom 26.02.2004

GVBl. II S. 246 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, – 
pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern in der Intensivpflege und 
Anästhesie (WeiVIAPfl) 
vom 12.12.2008 

GVOBl. S. 818 24 / 48

60 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für operative Funktionsbereiche

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

61 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für pädiatrische Intensivpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

62 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für psychiatrische Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265
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63 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Krankenhaushygiene

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO zu Fachgesundheits- 
und Krankenpflegerinnen, -pflegern, Fachgesund-
heits- und Kinderkrankenpflegerinnen, -pflegern 
für Krankenhaushygiene – Hygienefachkraft 
(WeiVHygPfL)  
vom 11.04.1995 

GVBl. S. 315 12 / 24

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11.12.2007

GVBl. S. 8

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

64 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Operationsdienst

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Krankenschwestern /  
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern /  
Kinderkrankenpfleger im Operationsdienst 
vom 24.02.1995 

GBl. S. 137 12 / 24

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413

Hamburg Teilzeit Fortbildungs- und PrO 
vom 23.11.1992 

AmtlAnz. S. 2385 24

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpfleger und Fach-
kinderkrankenschwestern für den Operations-
dienst – RdErlass des Sozialministers 
vom 16.04.1981

MBl. S. 459 24

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
-pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern für den Operationsdienst 
(WeiV-OP) 
vom 12.12.2008 

GVBl. S. 803  / 24

65 Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Psychiatrie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Krankenschwestern /  
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern /  
Kinderkrankenpfleger in der Psychiatrie 
vom 22.03.1995 

GBl. S. 273 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Psychiatrie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 17

Hamburg Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin  /  
 zum Fachaltenpfleger der Psychiatrie (Sozial-
psychiatrische Zusatzausbildung) 
vom 25.03.1998 

Amtl. Anz. S. 754

geändert 
am 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106
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Hessen Teilzeit Vorl. Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern / Fachkinderkrankenschwestern  /  
 Fachkrankenpfleger in der Psychiatrie 
vom 15.09.1978 

StAnz. S. 2091 24

Niedersachsen Vollzeit Weiterbildungs- und PrO zur Fachkranken-
schwester und zum Fachkrankenpfleger in der 
Psychiatrie – RdErlass des Sozialministers 
vom 30.07.1993

MBl. S. 732 24

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
-pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern, Fachaltenpflegerinnen 
und -pflegern in der psychiatrischen Pflege 
(WeiVPsy) 
vom 12.12.2008 

GVBl. S. 784  / 24

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

Schleswig- 
Holstein

Landes-VO zur Änderung der VOn über die  
Weiterbildung und Prüfung von Kranken-
schwestern, Krankenpflegern, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpflegern für  
Psychiatrie (WBPsychVO) sowie für Rehabili-
tation und Langzeitpflege (WBRuLVO) 
vom 12.12.2000 

GVOBl. S. 16

66 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für allgemeine Psychiatrie /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für allgemeine Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

67 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für den Endoskopiedienst /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für den Endoskopiedienst

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

68 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für den Operationsdienst /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für den Operationsdienst

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

69 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für forensische Psychiatrie /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für forensische Psychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

70 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Geriatrie, Rehabilitation und 
Gerontopsychiatrie / Fachgesundheits- 
und Krankenpflegerin für Geriatrie, 
Rehabilitation und Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

71 Fachgesundheits- und Kranken-
pfleger für Hygiene und Infektions-
prävention / Fachgesundheits- und 
Krankenpflegerin für Hygiene und 
Infektions prävention

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42
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72 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Intensivpflege und Anästhesie im 
Erwachsenenbereich /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Intensivpflege und Anästhesie im 
Erwachsenenbereich

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

73 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Intensivpflege und Anästhesie in der 
Kinder- und Jugendmedizin /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Intensivpflege und Anästhesie in der 
Kinder- und Jugendmedizin

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

74 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Leitungsaufgaben in Pflegeein-
richtungen / Fachgesundheits- und 
Krankenpflegerin für Leitungsaufgaben 
in Pflegeeinrichtungen

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

75 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Onkologie / Fachgesundheits- und 
Krankenpflegerin für Onkologie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

76 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Palliativ- und Hospizpflege /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Palliativ- und Hospizpflege

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

77 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Psychosomatik und Psychotherapie /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Psychosomatik und Psychotherapie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

78 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
für Schwerstpflege und  
Gerontopsychiatrie /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Schwerstpflege und  
Gerontopsychiatrie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

79 Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
in der Nephrologie /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
in der Nephrologie

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

80 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für ambulante Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265



34

Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 13)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

81 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für den Operationsdienst

Brandenburg Voll / -Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen / Krankenpfleger 
und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin-
nen / Kinderkrankenpfleger für den Operations-
dienst (Operationsdienst-WeiterbildungsVO  – 
OpWBV) 
vom 09.09.2004 

GVBl. II S. 792 12 / 48

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

82 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Intensivpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

83 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für Intensivpflege und Anästhesie

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen / Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen /  
Kinderkrankenpfleger in der Intensivpflege und 
Anästhesie (Intensivpflege- und Anästhesie-  
WeiterbildungsVO – IuAWBV) 
vom 26.02.2004 

GVBl. II S. 246 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, – 
pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern in der Intensivpflege und 
Anästhesie (WeiVIAPfl) 
vom 12.12.2008 

GVOBl. S. 818 24 / 48

84 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für operative Funktionsbereiche

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

85 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für psychiatrische Pflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265
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86 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
Krankenhaushygiene

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO zu Fachgesundheits- 
und Krankenpflegerinnen, -pflegern, Fachgesund-
heits- und Kinderkrankenpflegerinnen, -pflegern 
für Krankenhaushygiene – Hygienefachkraft 
(WeiVHygPfl) 
vom 11.04.1995 

GVBl. S. 315 12 / 24

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11.12.2007

GVBl. S. 8

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG)  
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

87 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
Operationsdienst

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Krankenschwestern /  
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern /  
Kinderkrankenpfleger im Operationsdienst 
vom 24.02.1995 

GBl. S. 137 12 / 24

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413

Hamburg Teilzeit Fortbildungs- und PrO 
vom 23.11.1992 

AmtlAnz. S. 2385 24

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern und -pfleger für den Operations-
dienst – RdErlass des Sozialministers 
vom 16.04.1981

MBl. S. 459 24

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
-pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern für den Operationsdienst 
(WeiV-OP) 
vom 12.12.2008 

GVBl. S. 803  / 24

Schleswig- 
Holstein

Teilzeit Weiterbildungsordnung für die Fachkrankenpfle-
ge im Bereich Operationsdienst 
vom 12.02.1994 

MBl. S. 1257 24

88 Fachgesundheits- und Krankenpfleger /  
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
Psychiatrie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Krankenschwestern /  
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern /  
Kinderkrankenpfleger in der Psychiatrie 
vom 22.03.1995 

GBl. S. 273 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Psychiatrie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 17

Hamburg Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin / zum 
Fachaltenpfleger der Psychiatrie (Sozialpsychiatri-
sche Zusatzausbildung) 
vom 25.03.1998 

Amtl. Anz. S. 754

geändert 
am 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 15)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

Hessen Teilzeit Vorl. Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpflegern, Fachkinder-
krankenschwestern, Fachkinderkrankenpfleger in 
der Psychiatrie 
vom 15.09.1978 

StAnz. S. 2091 24

Niedersachsen Vollzeit Weiterbildungs- und PrO zur Fachkranken-
schwester und zum Fachkrankenpfleger in der 
Psychiatrie – RdErlass des Sozialministers 
vom 30.07.1993 

MBl. S. 732 24

Nordrhein-
Westfalen

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung zu 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
-pflegern, Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, -pflegern, Fachaltenpflegerinnen 
und -pflegern in der psychiatrischen Pflege 
(WeiVPsy) 
vom 12.12.2008 

GVBl. S. 784  / 24

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593 24

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

Schleswig- 
Holstein

Teilzeit Weiterbildungsordnung für die Fachkranken-
pflege im Bereich Psychiatrie 
vom 12.02.1994 

MBl. S. 1262 24

zuletzt geändert durch Landes-VO 
vom 12.12.2000

GVOBl. S. 16

89 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Ambulante Krankenpflege  
(Gemeindekrankenpflege)

Niedersachsen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO zur Fachkranken-
schwester, Fachkinderkrankenschwester, zum 
Fachkrankenpfleger und Fachkinderkranken-
pfleger in der ambulanten Krankenpflege 
vom 30.07.1993

MBl. S. 728 12 / 24

90 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Anästhesie und Intensivmedizin

Bremen Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen vom 02.07.1991 (Brem. GBl. 
S. 209) geändert durch Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen  
vom 19.09.2000 

Brem. GBl. S. 371 12 / 24

Weiterbildungs- und Prüfungs-VO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger und Kinderkran-
kenschwestern, Kinderkrankenpfleger in der 
Intensivpflege und Anästhesie 
vom 27.08.1992

GBl. S. 581

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413

Hamburg Vollzeit Ordnung zur Fortbildung von Fachkinderkran-
kenpflegern / Fachkinderkrankenschwestern – 
Anästhesie und Intensivmedizin 
vom 21.05.1982 

AmtlAnz. S. 913 12
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 16)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

Niedersachsen Vollzeit Weiterbildungs- und PrO zur Fachkinderkranken-
schwester / zum Fachkinderkrankenpfleger in der  
pädriatischen Intensivpflege und Anästhesie – 
RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993

MBl. S. 722 24

91 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
für den operativen und endoskopi-
schen Funktionsdienst

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

92 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
für Rehabilitation und Langzeitpflege

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

Schleswig- 
Holstein

Landes-VO zur Änderung der VOn über die  
Weiterbildung und Prüfung von Kranken-
schwestern, Krankenpflegern, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpflegern für  
Psychiatrie (WBPsychVO) sowie für Rehabili-
tation und Langzeitpflege (WBRuLVO) 
vom 12.12.2000 

GVOBl. S. 16

93 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
für Schmerztherapie, Onkologie und 
Palliativmedizin

Saarland Teilzeit VO zur Änderung der VO zur Durchführung der 
Fachweiterbildung in den Pflegeberufen 
vom 25.02.2003 

Amtsbl. S. 594

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

94 Fachkinderkrankenpfleger /  
achkinderkrankenschwester 
Haus- und Gemeindekrankenpflege

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungs-VO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpflege in der 
Haus- und Gemeindekrankenpflege 
vom 12.08.1993 

GBl. S. 279 12 / 24

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413

95 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Hygiene

Hamburg Teilzeit Fortbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Kinderkrankenschwestern, Krankenpfleger und 
Kinderkrankenpfleger für Hygiene (Hygiene-
fachkraft) 
vom 26.07.1996 

AmtlAnz. S. 2177 24

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl Teil I S. 381

96 Fachkinderkrankenpfleger / Fachkinder-
krankenschwester 
in der Gerontopsychiatrie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin /  
zum Fachaltenpfleger in der Gerontopsychiatrie 
vom 16.11.1999 

Amtlicher Anzeiger 
S. 385

24 / 48

geändert 
am 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 17)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

97 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Intensivpflege und Anästhesie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur  
Fachkrankenschwester / zum Fachkrankenpfleger 
und zur Fachkinderkrankenschwester /  
zum Fachkinderkrankenpfleger für Intensivpflege 
und Anästhesie 
vom 16.11.1999 

Amtlicher Anzeiger 
S. 394

24 / 48

Berichtigung und Änderung 
vom 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und 
Krankenpfleger, Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie (Weiterbildungs-VO für Intensivpflege 
und Anästhesie – WPrVO-IuA) 
vom 10.07.1996 

GVOBl. S. 329 24

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.03.2006

GVOBl. S. 143

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001

Amtsbl. des Saarlan-
des S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Abl. S. 1575: Fach-
pfleger / -in

98 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Onkologie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Krankenschwestern, Krankenpfleger, Kinder-
krankenschwestern und Kinderkrankenpfleger  
in der Onkologie 
vom 05.10.2000 

GBl. S. 403 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Onkologie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 16

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

99 Fachkinderkrankenpfleger /  
achkinderkrankenschwester 
Pädiatrie und Intensivmedizin

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpfleger und Fach-
kinderkrankenschwestern in der Intensivpflege  – 
RdErlass des Sozialministers 
vom 17.03.1977 

MBl. S. 324 24

geändert durch RdErlass 
vom 03.02.1981

MBl. S. 309

100 Fachkinderkrankenpfleger /  
Fachkinderkrankenschwester 
Pflege tumorkranker Patientinnen  
und Patienten

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkinderkranken-
schwestern, Fachkinderkrankenpfleger für die 
Pflege tumorkranker Patientinnen und Patienten 
– RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993 

MBl. S. 716 24

101 Fachkraft für ambulante Pflege Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 18)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

102 Fachkraft für Hygiene Schleswig- 
Holstein

Voll- / Teilzeit LandesVO über die Weiterbildung und Prüfung 
zu Fachkräften für Hygiene (WBHygVO) 
vom 19.11.2008 

GVBl. S. 699 12 / 24

103 Fachkraft für Hygiene in der Pflege Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

104 Fachkraft für Intensiv- und  
Anästhesiepflege

Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002

Nds. GVBl. S. 86

105 Fachkraft für Leitungsaufgaben in 
der Pflege

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger, Kinderkranken-
schwestern, Kinderkrankenpfleger, Alten-
pflegerinnen, Altenpfleger, Hebammen und 
Entbindungspfleger für die Leitungsaufgaben  
in der Pflege 
vom 22.12.2003 

GBl. S. 5 12 / 24

Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheitsfach-
berufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

106 Fachkraft für Leitungsaufgaben in 
Gesundheitseinrichtungen

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

107 Fachkraft für onkologische Pflege Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

108 Fachkraft für operative und  
endoskopische Pflege

Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

109 Fachkraft für psychiatrische Pflege Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

110 Fachkraft für gerontopsychiatrische 
Betreuung und Pflege

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für die 
Heranbildung von Fachkräften für die geronto-
psychiatrische Betreuung und Pflege (Geronto-
psychiatrische Fachkraft-WeiterbildungsVO  – 
GerPsychFWV) 
vom 08.02.2004 

GVBl. II S. 125 30

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

111 Fachkraft Leitung einer Pflege-  
und Funktionseinheit

Baden- 
Württemberg

Teilzeit AO und PrO des Kultusministeriums (Schul-
versuch) für die zweijährige Fachschule für 
Altenpflege – Schwerpunkt Leitung einer  
Pflege- und Funktionseinheit 
vom 28.05.1996

24

112 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Ambulante Krankenpflege  
(Gemeindekrankenpflege)

Niedersachsen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO zur Fachkranken-
schwester, Fachkinderkrankenschwester, zum 
Fachkrankenpfleger und Fachkinderkranken-
pfleger in der ambulanten Krankenpflege 
vom 30.07.1993

MBl. S. 728 12 / 24
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 19)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

113 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Anästhesie und Intensivmedizin

Bremen Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen vom 02.07.1991 (Brem. GBl. 
S. 209) geändert durch Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen 
vom 19.09.2000 

Brem. GBl. S. 371 12 / 24

Weiterbildungs- und Prüfungs-VO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger und Kinder kranken-
schwestern und Kinderkrankenpfleger in der 
Intensivpflege und Anästhesie 
vom 27.08.1992

GBl. S. 581

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413

Niedersachsen Vollzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpfleger und Fach-
kinderkrankenschwestern in der operativen und 
internistischen Intensivpflege und Anästhesie 
– RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993 

MBl. S. 722 24

114 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
für den operativen und  
endoskopischen Funktionsdienst

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen vom 30.01.2001 (Amtsbl. 
S. 593) zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

115 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
für Rehabilitation und Langzeitpflege

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

Schleswig- 
Holstein

Landes-VO zur Änderung der VOn über die 
Weiterbildung und Prüfung von Kranken schwes-
tern, Krankenpflegern, Kinderkrankenschwestern 
und Kinderkrankenpflegern für Psychiatrie 
(WBPsychVO) sowie für Rehabilitation und 
Langzeitpflege (WBRuLVO) 
vom 12.12.2000 

GVOBl. S. 16

116 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
für Schmerztherapie, Onkologie und 
Palliativmedizin

Saarland Teilzeit VO zur Änderung der VO zur Durchführung der 
Fachweiterbildung in den Pflegeberufen 
vom 25.02.2003 

Amtsbl. S. 594

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

117 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Gemeindepflege

Hessen Voll- / Teilzeit Vorl. Weiterbildungs- und PrO für Fach-
krankenschwestern und Fachkrankenpfleger  
in der Gemeindekrankenpflege 
vom 14.06.1977 

StAnz. S. 1400 12 / 24

geändert durch Erlass 
vom 24.10.1978

StAnz. S. 2263

118 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Haus- und Gemeindekrankenpflege

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungs-VO für Kranken-
schwestern, Krankenpfleger, Kinderkranken-
schwestern und Kinderkrankenpfleger in der 
Haus- und Gemeindekrankenpflege 
vom 12.08.1993 

GBl. S. 279 12 / 24

zuletzt geändert 
am 18.12.2003

GBl. S. 413
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 20)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

119 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwesterr 
Hygiene

Hamburg Teilzeit Fortbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Kinderkrankenschwestern, Krankenpfleger und 
Kinderkrankenpfleger für Hygiene (Hygiene-
fachkraft) 
vom 26.07.1996 

Amtl. Anz. S. 2177 24

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

120 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
in der Gerontopsychiatrie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, zur 
Fachkinderkrankenschwester / zum Fachkinder-
krankenpfleger und zur Fachaltenpflegerin /  
zum Fachaltenpfleger in der Gerontopsychiatrie 
vom 16.11.1999 

Amtlicher Anzeiger 
S. 385

24 / 48

geändert am 
09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

121 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Innere Medizin und Intensivmedizin

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkrankenschwes-
tern, Fachkrankenpfleger und Fachkinderkran-
kenschwestern in der Intensivpflege – RdErlass 
des Sozialministers 
vom 17.03.1977 

MBl. S. 324 24

geändert durch RdErlass 
vom 03.02.1981

MBl. S. 309

122 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Intensivpflege

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpfleger, Fachkinder-
krankenschwestern in der Intensivpflege – 
RdErlass des Sozialministers 
vom 17.03.1977 

MBl. S. 324 24

geändert durch RdErlass 
vom 03.02.1981

MBl. S. 309

Schleswig- 
Holstein

Teilzeit Weiterbildungsordnung für die Fachkranken-
pflege im Bereich Anästhesie und Intensivpflege 
vom 12.02.1994 

MBl. S. 1268 24

123 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Intensivpflege und Anästhesie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fach-
krankenschwester / zum Fachkrankenpfleger und  
zur Fachkinderkrankenschwester / zum Fach-
kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie 
vom 16.11.1999)

Amtlicher Anzeiger 
S. 394

24 / 48

Berichtigung und Änderung 
vom 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und 
Krankenpfleger, Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie (Weiterbildungs-VO für Intensivpflege 
und Anästhesie – WPrVO-IuA) 
vom 10.07.1996 

GVOBl. S. 329 24

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.03.2006

GVOBl. S. 143
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Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. des  
Saarlandes S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Abl. S. 1575:  
Fachpfleger / -in

124 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Klinische Geriatrie und Rehabilitation

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur 
Fachkrankenschwester / zum Fachkrankenpfleger, 
zur Fachaltenpflegerin / zum Fachaltenpfleger in 
klinischer Geriatrie und Rehabilitation 
vom 16.11.1999 

Amtlicher Anzeiger 
S. 403

24 / 48

125 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Onkologie

Bremen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Krankenschwestern, Krankenpfleger, Kinder-
krankenschwestern und Kinderkrankenpfleger  
in der Onkologie 
vom 05.10.2000 

GBl. S. 403 12 / 24

(Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Angehörige 
der Pflegeberufe in der Onkologie) zuletzt 
geändert 
am 15.12.2004

GBl. S. 16

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

126 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Pflege tumorkranker Patientinnen  
und Patienten

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Fachkranken-
schwestern, Fachkrankenpfleger für die Pflege 
tumorkranker Patientinnen und Patienten – 
RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993 

MBl. S. 716 24

127 Fachkrankenpfleger /  
Fachkrankenschwester 
Psychiatrische Pflege

Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Kranken schwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern,  
Kinderkrankenpfleger in der Psychiatrie  
(Psychiatrie-Weiterbildungs-VO – WPrVO-Ps) 
vom 10.07.1996 

GVOBl. S. 340 24

geändert durch 1. VO zur Änderung 
vom 26.08.2003

GVOBl. S. 450

128 Fachpfleger für den endoskopischen 
Funktionsdienst / F 
achpflegerin für den endoskopischen 
Funktionsdienst

Schleswig- 
Holstein

Voll- / Teilzeit Landesverordnung über die Weiterbildung  
und Prüfung von Pflegefachkräften für die Funk-
tionsdienste Operationsdienst und Endoskopie 
(WBFOuEVO) 
vom 08.06.2009 

GVBl. S. 362 12 / 24

129 Fachpfleger für den operativen 
Funktionsdienst /  
Fachpflegerin für den operativen 
Funktionsdienst

Schleswig- 
Holstein

Voll- / Teilzeit Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für die Funkti-
onsdienste Operationsdienst und Endoskopie 
(WBFOuEVO) 
vom 08.06.2009 

GVBl. S. 362 12 / 24

130 Fachpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie /  
Fachpflegerin für Intensivpflege und 
Anästhesie

Hamburg Voll- / Teilzeit Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur  
Fachkrankenschwester / zum Fachkrankenpfleger 
und zur Fachkinderkrankenschwester /  
zum Fachkinderkrankenpfleger für Intensivpflege 
und Anästhesie 
vom 16.11.1999

Amtlicher Anzeiger 
S. 394

24 / 48

Berichtigung und Änderung 
vom 09.09.2003

Amtl. Anz. S. 4106

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996

GVBl. S. 284 12 / 24
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Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und 
Krankenpfleger, Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie (Weiterbildungs-VO für Intensivpflege 
und Anästhesie – WPrVO-IuA) 
vom 10.07.1996

GVOBl. S. 329 24

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.03.2006

GVOBl. S. 143

Saarland Teilzeit VO zur Durchführung der Fachweiterbildung in 
den Pflegeberufen 
vom 30.01.2001 

Amtsbl. S. 593

zuletzt geändert durch VO 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575: 
Fachpfleger / -in

Schleswig- 
Holstein

Teilzeit Weiterbildungsordnung für die Fachkranken-
pflege im Bereich Anästhesie und Intensivpflege 
vom 12.12.1994 

MBl. S. 1268 24

131 Fachpfleger für psychiatrische 
Pflege / Fachpflegerin für psychiatrische 
Pflege

Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege-
rinnen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
und Altenpflegerinnen und Altenpfleger in der 
Psychiatrie (Psychiatrie-Weiterbildungs-VO – 
WPrVO-Ps) 
vom 10.07.1996 

GVOBl. S. 340 24

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.03.2006

GVOBl. S. 143

132 Fachpfleger / Fachpflegerin 
für Anästhesiepflege

Schleswig- 
Holstein

Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für Intensivpflege 
und für Anästhesiepflege (WBIuAVO) 
vom 10.11.2008 

GVBl. S. 569

133 Fachpfleger / Fachpflegerin 
für Intensivpflege

Schleswig- 
Holstein

Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für Intensivpflege 
und für Anästhesiepflege (WBIuAVO) 
vom 10.11.2008

GVBl. S. 569

134 Fachpfleger / Fachpflegerin 
für Onkologie und Palliativpflege

Schleswig- 
Holstein

Voll- / Teilzeit Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für Onkologie und 
Palliativpflege (WBOuPVO) 
vom 08.06.2009 

GVBl. S. 354 12 / 24

135 Fachpfleger / Fachpflegerin 
für Psychiatrie

Schleswig- 
Holstein

Vollzeit Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für Psychiatrie 
(WBPsychVO) 
vom 11.06.2009 

GVBl. S. 370

136 Fachpfleger / Fachpflegerin 
für Rehabilitation

Schleswig- 
Holstein

Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung von Pflegefachkräften für Rehabilitation 
(WBRVO) 
vom 12.11.2008 

GVBl. S. 599

137 Fachphysiotherapeut für psychosoziale 
Medizin / Fachphysiotherapeutin für 
psychosoziale Medizin

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007

GVBl. S. 209 24 / 42

138 Fleischkontrolleur / Fleischkontrolleurin Bremen Vollzeit Ordnung über die Durchführung des Lehrgangs 
und der Prüfung für Fleischkontrolleure /  
Fleischkontrolleurinnen 
vom 20.10.1997 

Brem. ABl. S. 571 4
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Mecklenburg-
Vorpommern

Verwaltungsvorschrift zur Durchführung der 
Fleischkontrolleur-Verordnung – FlKV (Amtsbl. 
S. 894) 
Berichtigung 
vom 25.07. 2002 

Amtsbl. S. 917

Nordrhein-
Westfalen

Durchführung der VO über die fachlichen 
An forderungen an das in der Fleischhygiene-
überwachung tätige nicht-tierärztliche Personal

MBl. S. 332

139 Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger / Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Ambulante Pflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der ambulanten Pflege 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 283

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

140 Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger / Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für Gerontopsychiatrie

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Berufen der Al-
tenpflege, Heilerziehungspflege, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege und Gesundheits- und Kran-
kenpflege auf dem Gebiet der Geronto psychiatrie 
(WeiterbildungsVO – Gerontopsychiatrie) 
vom 22.07.2004 

GBl. S. 663 12 / 24

141 Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger / Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
für Pflegedienstleitung für Altenhilfe 
und ambulante Dienste

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Pflegebe-
rufen für die Leitung des Pflegedienstes in 
Einrichtungen der Altenhilfe und Leitung von 
ambulanten Pflegediensten (WeiterbildungsVO – 
Pflegedienstleitung für Altenhilfe und ambulante 
Dienste) 
vom 02.08.2004 

GBl. S. 672 12 / 36

142 Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger / Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Hygiene

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für Hygiene (Hygiene-
fachkräfte)  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 269

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger für Hygiene (Hygienefach-
kraft) – RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993 

MBl. S. 711 24

143 Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger / Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
in der ambulanten Pflege

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege-
rinnen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
sowie Altenpflegerinnen und Altenpfleger in der 
ambulanten Pflege (Ambulante Pflege-Weiter-
bildungs-VO – APWBV) 
vom 21.04.1997

GVBl. S. 317 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134
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144 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
in der Onkologie

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen, Gesund-
heits- und Krankenpfleger, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger in der Onkologie 
(Onkologische Pflege-Weiterbildungsverordnung 
– OnkPWBV) 
vom 08.01.2003

GVBl. S. 26

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

145 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Lehrkraft

Berlin Vollzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Pflegeberufen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 265

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

146 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Leitung von Einrichtungen der Pflege 
im Gesundheits- und Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 24 / 60

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

147 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Leitungsfunktionen in Einrichtungen 
der Pflege im Gesundheits- und 
Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

148 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Onkologie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege und Altenpflege auf dem Gebiet 
der Onkologie (Weiterbildungs-VO – Onkologie) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 92 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der Onkologie 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 280

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718
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149 Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger /  
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 
Pädiatrische Intensivpflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der pädriatischen 
Intensivpflege  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 276

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

150 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Ambulante Pflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der ambulanten Pflege  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 283

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

151 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
für Gerontopsychiatrie

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Berufen der Al-
tenpflege, Heilerziehungspflege, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege und Gesundheits- und Kran-
kenpflege auf dem Gebiet der Geronto psychiatrie 
(WeiterbildungsVO – Gerontopsychiatrie) 
vom 22.07.2004 

GBl. S. 663 12 / 24

152 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
für Pflegedienstleitung für Altenhilfe 
und ambulante Dienste

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Pflegebe-
rufen für die Leitung des Pflegedienstes in 
Einrichtungen der Altenhilfe und Leitung von 
ambulanten Pflegediensten (WeiterbildungsVO – 
Pflegedienstleitung für Altenhilfe und ambulante 
Dienste) 
vom 02.08.2004 

GBl. S. 672 12 / 36

153 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Hygiene

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für Hygiene (Hygiene-
fachkräfte) 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 269

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

Niedersachsen Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger für Hygiene (Hygiene-
fachkraft) – RdErl. des Sozialministers 
vom 30.07.1993

MBl. S. 711 24

154 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
in der ambulanten Pflege

Brandenburg Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrVO für Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege-
rinnen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
sowie Altenpflegerinnen und Altenpfleger in der 
ambulanten Pflege (Ambulante Pflege-Weiter-
bildungs-VO – APWBV) 
vom 21.04.1997

GVBl. S. 317 12 / 24

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134
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155 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
 in der Onkologie

Brandenburg Voll / -Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen, Gesund-
heits- und Krankenpfleger, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger in der Onkologie 
(Onkologische Pflege-Weiterbildungsverord-
nung  – OnkPWBV) 
vom 08.01.2003 

GVBl. S. 26

zuletzt geändert durch Artikel 1 (BbgGesBAG) 
des Gesetzes 
vom 11.06.2008

GVBl. S. 134

156 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Lehrkraft

Berlin Vollzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 30.07.1995 

GVBl. S. 401 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Pflegeberufen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 265

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

157 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Leitung von Einrichtungen der Pflege 
im Gesundheits- und Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

158 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Leitungsfunktionen in Einrichtungen 
der Pflege im Gesundheits- und 
Sozialwesen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften für leitende Funktionen 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 259

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO für Pflegeberufe 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 36

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381

159 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Onkologie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege und Altenpflege auf dem Gebiet 
der Onkologie (Weiterbildungs-VO – Onkologie) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 92 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der Onkologie 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 280

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718
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160 Gesundheits- und Krankenpfleger /  
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Pädiatrische Intensivpflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der pädriatischen 
Intensivpflege  
vom 30.06.1996

GVBl. S. 276

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

161 Gesundheits- und Krankenpfleger / Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin 
Rehabilitation und Langzeitpflege

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrO für die Heranbildung 
von Pflegefachkräften in der Rehabilitation und 
Langzeitpflege 
vom 30.06.1996

GVBl. S. 273

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

162 Heilerziehungspfleger /  
Heilerziehungspflegerin 
für die pflegerische Leitung einer 
Station oder Einheit

Baden- 
Württemberg

VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Pflegeberufen für die pflegerische 
Leitung einer Station oder Einheit (Weiterbil-
dungsVO – Stationsleitung) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 58 18

163 Heilerziehungspfleger /  
Heilerziehungspflegerin 
für Gerontopsychiatrie

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Berufen der 
Altenpflege, Heilerziehungspflege, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflege und Gesundheits- und 
Krankenpflege auf dem Gebiet der Gerontopsy-
chiatrie (WeiterbildungsVO – Gerontopsychiatrie) 
vom 22.07.2004

GBl. S. 663 12 / 24

164 Heilerziehungspfleger /  
Heilerziehungspflegerin 
für Leitung ambulanter Pflegeeinrich-
tungen, die überwiegend behinderte 
Menschen pflegen und betreuen

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO über die Weiterbildung in den Pflegebe-
rufen für die Leitung des Pflegedienstes in 
Einrichtungen der Altenhilfe und Leitung von 
ambulanten Pflegediensten (WeiterbildungsVO – 
Pflegedienstleitung für Altenhilfe und ambulante 
Dienste) 
vom 02.08.2004 

GBl. S. 672 12 / 36

165 Heilerziehungspfleger /  
Heilerziehungspflegerin 
für Psychiatrie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Psychi-
atrie (Weiterbildungs-VO – Psychiatrie) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 99 24

166 Heilerziehungspfleger /  
Heilerziehungspflegerin 
für Rehabilitation

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Rehabi-
litation (Weiterbildungs-VO – Rehabilitation) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 64 24

167 Helfer / Helferin 
Zentrale Sterilgutversorgungen

Hamburg PrO für die Fortbildung zur Helferin / zum Helfer in 
den Zentralen Sterilgutversorgungen 
vom 04.05.1994 

Amtl. Anz. S. 1477 6
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168 Hygienebeauftragter in Pflege-
einrichtungen /  
Hygienebeauftragte in Pflege-
einrichtungen

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

169 Hygienefachkraft Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO des Ministeriums für Arbeit und Soziales über 
die Weiterbildung und Prüfung für Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen und -pfleger sowie 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
und -pfleger zur Hygienefachkraft (Weiterbil-
dungsverordnung – Hygiene) 
vom 06.03.2006 

GBl. S. 96 12 / 24

170 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
für den Endoskopiedienst

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege für den Operationsdienst 
und Endoskopiedienst (Weiterbildungs-VO – 
Operationsdienst und Endoskopiedienst) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 78 24

171 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
für die pflegerische Leitung einer  
Station oder Einheit

Baden- 
Württemberg

VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Pflegeberufen für die pflegerische 
Leitung einer  
Station oder Einheit (WeiterbildungsVO – 
Stationsleitung) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 58 18

172 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
für Nephrologie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege auf dem Gebiet der Neph-
rologie (Weiterbildungs-VO – Nephrologie) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 85 24

173 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
für Rehabilitation

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Rehabi-
litation (Weiterbildungs-VO – Rehabilitation) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 64 24

174 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
Intensivmedizin und Anästhesie

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und  
Kinderkrankenpfleger in der Intensivmedizin und 
Anästhesie 
vom 15.01.1985

GVBl. S. 916

175 Kinderkrankenpfleger /  
inderkrankenschwester 
Operationsdienst

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege für den Operationsdienst 
und Endoskopiedienst (Weiterbildungs-VO – 
Operationsdienst und Endoskopiedienst) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 78 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger für den Operationsdienst 
vom 01.10.1985

GVBl. S. 2244
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176 Kinderkrankenpfleger /  
Kinderkrankenschwester 
Psychiatrie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Psychi-
atrie (Weiterbildungs-VO – Psychiatrie) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 99 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger in der Psychiatrie 
vom 15.01.1987

GVBl. S. 847

177 Krankenpfleger / Krankenschwester 
für den Endoskopiedienst

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege für den Operationsdienst 
und Endoskopiedienst (Weiterbildungs-VO – 
Operationsdienst und Endoskopiedienst) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 78 24

178 Krankenpfleger / Krankenschwester 
für die pflegerische Leitung einer  
Station oder Einheit

Baden- 
Württemberg

Voll- / Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Pflegeberufen für die pflegerische 
Leitung einer Station oder Einheit (Weiterbil-
dungs-VO – Stationsleitung) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 58 18

179 Krankenpfleger / Krankenschwester 
für Nephrologie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege auf dem Gebiet der Neph-
rologie (Weiterbildungs-VO – Nephrologie) 
vom 19.12.2000

GBl. S. 85 24

180 Krankenpfleger / Krankenschwester 
für Rehabilitation

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Rehabi-
litation (Weiterbildungs-VO – Rehabilitation) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 64 24

181 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Intensivmedizin und Anästhesie

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 30.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern, 
Kinderkrankenpfleger in der Intensivmedizin und 
Anästhesie 
vom 15.01.1985

GVBl. S. 916

182 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Leitende / -r

Hamburg Vollzeit Ordnung zur Fortbildung 
vom 25.09.1975 

Amtl. Anz. 1976 
S. 859

Niedersachsen Vollzeit Studien- und PrO für das Weiterbildungsstudium 
Pflegedienstleitung im Krankenhaus an der 
Fachhochschule Osnabrück Bekanntmachung 
des Ministers für Wissenschaft und Kunst 
vom 31.08.1983

MBl. S. 885 13

183 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Leitung des Pflegedienstes

Hessen Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrO 
vom 24.05.1996 

GVBl. S. 284 36

zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 05.07.2007

GVBl. Teil I S. 381
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184 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Leitung einer Funktionseinheit im 
Krankenpflegedienst

Hamburg Ordnung zur Fortbildung zur Leitung einer 
Funktionseinheit im Krankenpflegedienst 
vom 30.11.1993 

Amtl. Anz. S. 121

185 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Leitung einer Krankenstation

Hamburg Ordnung zur Fortbildung zur Leitung einer 
Krankenstation 
vom 30.11.1993 

Amtl. Anz. S. 121

186 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Operationsdienst

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege für den Operationsdienst 
und Endoskopiedienst (Weiterbildungs-VO – 
Operationsdienst und Endoskopiedienst) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 78 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger für den Operationsdienst 
vom 01.10.1985

GVBl. S. 2244

187 Krankenpfleger / Krankenschwester 
Psychiatrie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit VO des Sozialministeriums über die Weiterbil-
dung in den Berufen der Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege sowie der Altenpflege und 
Heilerziehungspflege auf dem Gebiet der Psychi-
atrie (Weiterbildungs-VO – Psychiatrie) 
vom 19.12.2000 

GBl. S. 99 24

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 24

Weiterbildungs- und PrO für Krankenschwestern, 
Krankenpfleger, Kinderkrankenschwestern und 
Kinderkrankenpfleger in der Psychiatrie 
vom 15.01.1987

GVBl. S. 847

188 Krankenschwester / Krankenpfleger 
Lehrtätigkeit in der Pflege

Hamburg Ordnung zur Fortbildung zur Lehrtätigkeit in 
der Pflege 
vom 30.11.1993 

Amtl. Anz. S. 129

189 Lebensmittelkontrolleur /  
Lebensmittelkontrolleurin

Hamburg Vollzeit Fortbildungs- und PrO für Lebensmittelkontrol-
leure / Lebensmittelkontrolleurinnen 
vom 14.12.1982 
in Verbindung mit der VO über die fach lichen  
Anforderungen gemäß § 41 Abs. 2 des Lebens-
mittel- und Bedarfsgegenständegesetzes an 
die in der Überwachung tätigen Lebensmittel-
kontrolleure (Lebensmittelkontrolleur-VO vom 
17.08.2001, BGBl. I S. 2236 geändert durch 
Artikel 10 der VO 08.08.2007, BGBl. I S. 1816)

Amtl. Anz. 1983 
S. 29

24

190 Lehrer / Lehrerin 
für Gesundheitsfachberufe

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77
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zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

191 Lehrkraft für Pflege, 
Lehrkraft für das Hebammenwesen

Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheitsfach-
berufen 
vom 18.03.2002

Nds. GVBl. S. 86

192 Lehrkräfte 
Lehranstalten

Niedersachsen Teilzeit PrO für den Studiengang „Weiterbildung für Lehr-
personen an Schulen des Gesundheitswesens“ 
Bekanntmachung des Ministers für Wissenschaft 
und Kunst 
vom 24.06.1983 

MBl. S. 757 30

193 Leiter einer Pflegeeinheit /  
Leiterin einer Pflegeeinheit

Schleswig- 
Holstein

Voll- / Teilzeit Landesverordnung über die Weiterbildung und 
Prüfung für die Leitung einer Pflegeeinheit 
(WBLPflEVO) 
vom 31.08.2009 

GVBl. S. 598

194 Leiter / Leiterin einer Pflege- oder 
Funktionseinheit im Gesundheitswesen 
und in der Altenpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

195 Logopäde / Logopädin 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

196 Logopäde / Logopädin 
Leitende Funktionen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbil-
dung von Medizinalfachpersonen für leitende 
Funktionen 
vom 18.03.1997

GVBl. S. 109

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

197 Masseur und medizinischer  
Bademeister /  
Masseurin und medizinische  
Bademeisterin 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474
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198 Medizinischer Präventions- und 
Wellnesstrainer /  
Medizinische Präventions- und 
Wellnesstrainerin

Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

199 Medizinisch-technischer Assistent  
und medizinisch-technischer 
Laboratoriums assistent /  
Medizinisch-technische Assistentin  
und medizinisch-technische 
Laboratoriums assistentin 
Klinische Chemie

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 12

200 Medizinisch-technischer Assistent  
und medizinisch-technischer 
Laboratoriums assistent /  
Medizinisch-technische Assistentin  
und medizinisch-technische 
Laboratoriums assistentin 
Morphologie

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medi-
zinalberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 12

201 Medizinisch-technischer Assistent, 
medizinisch-technischer Radiologie-
assistent, medizinisch-technischer 
Laboratoriumsassistent /  
Medizinisch-technische Assistentin, 
medizinisch-technische Radiologie-
assistentin, medizinisch-technische 
Laboratoriums assistentin 
Nuklearmedizin

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 12

202 Medizinisch-technischer Assistent, 
medizinisch-technischer Radiologie-
assistent, medizinisch-technischer 
Laboratoriumsassistent  /  
 Medizinisch-technische Assistentin, 
medizinisch-technische Radiologie-
assistentin, medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin 
Leitende Funktionen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 12

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

203 Medizinisch-technischer Assistent, 
medizinisch-technischer Radiologie-
assistent, medizinisch-technischer 
Laboratoriumsassistent /  
Medizinisch-technische Assistentin, 
medizinisch-technische Radiologie-
assistentin, medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 6 / 12

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 33)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

204 Motopäde / Motopädin Hessen Weiterbildungs- und PrO für Motopädinnen und 
Motopäden 
vom 02.10.1997

StAnz. S. 3593 18 / 36

205 Pflegedienstleiter / Pflegedienstleiterin Niedersachsen VO über die Weiterbildung in Gesundheits-
fachberufen 
vom 18.03.2002 

Nds. GVBl. S. 86

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG)  
vom 17.11.1995 

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

206 Pflegefachkraft Mittlerer Leitungs-
bereich

Niedersachsen Weiterbildungs- und PrO zur Pflegefachkraft im 
mittleren Leitungsbereich 
vom 20.10.1995 

MBl. S. 1279 12

207 Physiotherapeut, Krankengymnast /  
Physiotherapeutin, Krankengymnastin 
Lehrkräfte

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995

GVBl. S. 401 12 / 36

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbildung 
von Lehrkräften in Medizinal fachberufen 
vom 18.03.1997

GVBl. S. 114

zuletzt geändert durch VO 
vom 22.09.2009

GVBl. S. 474

208 Physiotherapeut, Krankengymnast /  
Physiotherapeutin, Krankengymnastin 
Leitende Funktionen

Berlin Voll- / Teilzeit Gesetz über die Weiterbildung in den Medizinal-
fachberufen und in Berufen der Altenpflege 
(Weiterbildungsgesetz – WbG) 
vom 03.07.1995 

GVBl. S. 401 6 / 24

Weiterbildungs- und PrVO für die Heranbil-
dung von Medizinalfachpersonen für leitende 
Funktionen  
vom 18.03.1997

GVBl. S. 109

zuletzt geändert durch VO 
vom 09.11.2005

GVBl. S. 718

209 Praxisanleiter / Praxisanleiterin Sachsen Voll- / Teilzeit VO des Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales über die Weiterbildung in den Gesund-
heitsfachberufen (Weiterbildungsverordnung 
Gesundheitsfachberufe – SächsGfbWBVO) 
vom 22.05.2007 

GVBl. S. 209 24 / 42

210 Praxisanleiter / Praxisanleiterin 
Ausbildung in der Krankenpflege, 
Kinderkrankenpflege und  
Entbindungspflege

Hamburg Fortbildungs- und PrO für Praxisanleiter / Pra-
xisanleiterinnen für die Ausbildung in der 
Krankenpflege, Kinderkrankenpflege und 
Entbindungspflege 
vom 18.05.1993

Amtl. Anz. S. 993
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Tabelle B4.1-7 Internet:   Landesrechtliche Weiterbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen 
(Teil 34)

lfd. Nr. Berufsbezeichnung Bundesland Voll- / Teilzeit Rechtsgrundlage Fundstelle
Ausbildungs- 

dauer in Monaten
(Voll- / Teilzeit)

211 Praxisanleiter / Praxisanleiterin 
für Gesundheitsfachberufe

Saarland VO zur Durchführung der Weiterbildung 
– Praxisanleiterin oder Praxisanleiter für 
Gesundheitsfachberufe – und zur Änderung 
der Weiterbildungsverordnung – Lehrkraft für 
Gesundheitsfachberufe – sowie der Fachweiter-
bildungsverordnung für Pflegeberufe 
vom 27.09.2005

Amtsbl. S. 1575

212 Praxisanleiter / Praxisanleiterin 
im Gesundheitswesen und  
in der Altenpflege

Rheinland-
Pfalz

Voll- / Teilzeit Landesgesetz über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBG) 
vom 17.11.1995

GVBl. S. 471  / 48

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 27.10.2009

GVBl. S. 358

Landesverordnung zur Durchführung des 
Landesgesetzes über die Weiterbildung in den 
Gesundheitsfachberufen (GFBWBGDVO) 
vom 13.02.1998

GVBl. S. 77

zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 07.07.2009

GVBl. S. 265

213 Rehabilitationsfachkraft 
Geriatrie

Baden- 
Württemberg

Teilzeit AO und PrO des Kultusministeriums (Schul-
versuch) für die zweijährige Fachschule für 
Altenpflege -Schwerpunkt Aktivierung und 
Rehabilitation in Teilzeitform 
vom 09.10.1995

24

214 Sektionsgehilfin / Sektionsgehilfe Hamburg Teilzeit Fortbildungs- und PrO für Sektionsgehilfin-
nen / Sektionsgehilfen 
vom 17.11.1981 

Amtl. Anz. 1982 
S. 205

215 Sozialmedizinischer Assistent /  
Sozialmedizinische Assistentin

Mecklenburg-
Vorpommern

Voll- / Teilzeit Ordnung über die Weiterbildung und Prüfung für 
Sozialmedizinische Assistenten – Verwaltungs-
vorschrift des Sozialministeriums 
vom 21.08.2002 

Abl. S. 1199 18

216 Sozialpsychiatrische Zusatzausbildung Niedersachsen Vollzeit Vorl. Ordnung der sozialpsychiatrischen 
Zusatzausbildung und Prüfung – RdErlass des 
Sozialministers 
vom 24.02.1969 

MBl. S. 253 24

zuletzt geändert durch RdErlass des Sozialmi-
nisters 
vom 17.04.1970

MBl. S. 451

217 Staatlich anerkannte Lehrkraft  
für medizinische Sektions- und  
Präparationsassistenten

Berlin Voll- / Teilzeit Weiterbildungs- und PrüfungsVO für die Heran-
bildung von Lehrkräften in Medizinal fachberufen 
vom 18.03.1997 

GVBl. S. 114 12 / 36

zuletzt geändert durch VO vom 
22.09.2009

GVBl. S. 474

Quelle:  Bundesinstitut für Berufsbildung: Ergänzungsband zum Verzeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 17. Juni 2010, 
Bonn 2010
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Bereich Thema / Schwerpunkt Träger Standort mit Adresse Ansprechpartner

Bau Nachhaltiges Bauen, Leitungs-
tiefbau
www.azb-hamburg.de

Ausbildungszentrum Bau  
in Hamburg GmbH

AZ Bau
Schwarzer Weg 3
22309 Hamburg

Herr Thorsten Rendtel
040 / 639003-0
info@azb-hamburg.de

Demonstrationszentrum für 
Bau und Energie
www.demozentrum-bau.de

HWK Münster BBZ Münster
Echelmeyerstraße 1–2
48161 Münster

Herr Dr. Andreas Müller
0251 / 705-1311
andreas.mueller@hwk-
muenster.de
Frau Dr. Susanne Diekmann
0251 / 705-1364
susanne.diekmann@hwk-
muenster.de

Multimedia, Solar-, Bau- und 
Versorgungstechnik
www.demozentrum-bau.de

HWK Münster BBZ Münster
Echelmeyerstraße 1–2
48161 Münster

Herr Andreas Spiller
0251 / 705-1420
andreas.spiller@hwk- 
muenster.de

Komzet Bau und Bildung
www.bau-bildung.de

BFW Bau Sachsen
ÜAZ Glauchau
Lungwitzer Straße 52
08371 Glauchau

Heiterblickstraße 35
04347 Leipzig

Herr Bertram Lenk
03763 / 50050
b.lenk@bau-bildung.de

Komzet Elementiertes Bauen
http: /  / www.bausuedbaden.de

Berufsförderungswerk der Süd-
badischen Bauwirtschaft GmbH
Holbeinstraße 16
79100 Freiburg

Ausbildungszentrum Bühl
Siemensstraße 4
77815 Bühl

Herr Norbert Kuri
07223 / 9339-48
nkuri@bausuedbaden.de

Nachhaltiges Renovieren und 
Sanieren
www.umweltzentrum-trier.de

HWK Trier
Loebstraße 18
54292 Trier

Loebstraße 18
54292 Trier

Herr Axel Bettendorf
0651 / 207-252
abettendorf@hwk-trier.de

Komzet Denkmalpflege, alte 
Hausbautechniken
www.komzet-rdh.de
www.bfw-bb.de

BFW Bau Berlin-Brandenburg e. V. 
Karl-Marx-Straße  27
14482 Potsdam

ÜAZ Bauwirtschaft 
Frankfurter Chaussee 22
16269 Wriezen

Zentrale
033456 / 495-0
wriezen@bfw-bb.de

Komzet Baumaschinentechnik
www.biw-bau.de / walldorf

Bildungswerk Bau Hessen-
Thüringen e. V.

Aus- und Fortbildungszentrum 
Walldorf
Industriestraße 8
98639 Walldorf

Herr Horst Kreibich
03693 / 8986-0
walldorf@biw-bau.de

Leitprojekt: Lernmodule 
Automatische Maschinen-
steuerung

Bildungswerk Bau Hessen-
Thüringen e. V.

Aus- und Fortbildungszentrum 
Walldorf
Industriestraße 8
98639 Walldorf

Herr Dr. Wolfgang Ebert
03693 / 8986-26
walldorf@biw-bau.de

Komzet Sicherheitssysteme 
www.hwk-erfurt.de

Handwerkskammer Erfurt BTZ Erfurt
Alacher Chaussee 10
99092 Erfurt

Herr Wolfgang Dietrich
0361 / 6707-302
wdietrich@hwk-erfurt.de

Bau / Stuckteure Komzet  Stuckateurhandwerk 
http: /  / www.stuck-komzet.de / 

Berufsförderungsgesellschaft 
des baden-württembergischen 
Stuckateurhandwerks mbH

Komzet  Stuckateurhandwerk 
Siemensstraße 8
71277 Rutesheim

Herr Dr. Roland Falk
0711 / 4512315
falk@stuck-verband.de

Leitprojekt: KomZet für Wär-
medämmung-Putz-Trockenbau

Berufsförderungsgesellschaft 
des baden-württembergischen 
Stuckateurhandwerks mbH

Komzet  Stuckateurhandwerk 
Siemensstraße 8
71277 Rutesheim

Herr Dr. Roland Falk
0711 / 4512315
falk@stuck-verband.de

Bau / Holz Energiesparender Holzbau
www.zaz-bc.de

Gemeinnütziges Berufs-
förderungswerk des baden- 
würt tembergischen Zimmerer-  
und Holzbaugewerbes GmbH

Zimmererausbildungszentrum 
Biberach
Leipzigstraße 13
88400 Biberach

Herr Gerhard Lutz
07351 / 44091-0
lutz@zaz-bc.de

Tabelle D3-1 Internet:  Kompetenzzentren (Komzet) (Teil 1)
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Bereich Thema / Schwerpunkt Träger Standort mit Adresse Ansprechpartner

Komzet des Zimmerer- und 
Ausbaugewerbes
www.bubiza.de

Berufsförderungswerk des Hes-
sischen Zimmerhandwerks e. V.

Zimmerer Zentrum Kassel
Werner-Heisenberg-Straße 4
34123 Kassel

Herr Dr. Holger Schopbach
0561 / 95897-0
hs@bubiza.de

Bau / Versorgungs-
technik

Versorgungstechnik
www.hwk-os-el.de

HWK Osnabrück-Emsland HWK Osnabrück-Emsland
Bramscher Straße 134–136
49088 Osnabrück

Herr Rainer Klostermann
0541 / 6929-0
rklostermann@hwk-os-el.de

Bau / Personal Pers.entwicklungskonzept für 
kleine u. mittelständische Un-
ternehmen der Bauindustrie
www.abz-kerpen.de

BFW e. V. der Wirtschafts-
vereinigung Bauindustrie 
Nordrhein-Westfalen

ABZ der Bauindustrie Kerpen
Humboldstraße 30–36
50171 Kerpen

Herr Ulrich Goos
02237 / 5618-10
u.goos@bauindustrie-nrw.de

Leitprojekt: Führungskräfte 
auf der Baustelle

BFW e. V. der Wirtschaftsverei-
nigung Bauindustrie Nordrhein-
Westfalen

ABZ der Bauindustrie Kerpen
Humboldstraße 30–36
50171 Kerpen

Herr Ulrich Goos
02237 / 5618-10
u.goos@bauindustrie-nrw.de

Bau / Nachhaltigkeit Komzet Nachhaltiges Hand-
werk in Thüringen
www.umweltzentrum.de

Handwerkskammer für Ostthü-
ringen

Umweltzentrum des Handwerks
In der Schremsche 3
07407 Rudolstadt

Herr Frank Hohle
03672 / 377180
info@hwk-gera.de

Elektro- und  
Informations-
technologie

ELKOnet
www.elkonet.de

Innung für Elektro- und Informati-
onstechnik Stuttgart
(Projektpartner: bfe Oldenburg, 
BZL Lauterbach)

etz Stuttgart
Krefelder Straße 12
70376 Stuttgart

Herr Dr. Jürgen Jarosch
0711 / 95591616
jarosch@etz-stuttgart.de

Leitprojekt: Informations- und 
Automatisierungstechnik
(www.elkonet.de)

Innung für Elektro- und Informati-
onstechnik Stuttgart
www.etz-stuttgart.de

etz Stuttgart
Krefelder Straße 12
70376 Stuttgart

Herr Dr. Jürgen Jarosch
0711 / 95591616
jarosch@etz-stuttgart.de

Projektpartner-ELKOnet Bildungs- und Technologiezentrum 
für Elektro- und Informations-
technik
www.bzl-online.de

Volgelsbergstraße 25
36341 Lauterbach

Herr Stefan Eisenbach
06641 / 9117-12
eisenbach@bzl-lauterbach.de

Projektpartner – ELKOnet Bundestechnologiezentrum 
für Elektro- und Informationstech-
nik e. V.
www.bfe.de

Donnerschweer Straße 184
26123 Oldenburg

Herr Thorsten Janssen
0441 / 304 92-0
info@bfe.de

Kfz Komzet Fahrzeugtechnik
Baden-Württemberg
www.hwk-stuttgart.de

HWK Stuttgart 
(Projektpartner: HWK Freiburg, 
BBT Tuttlingen)

Bildungsakademie Stuttgart
Holderäckerstraße 37
70499 Stuttgart

Herr Stefan Müllerschön
0711 / 1657653
smuellers@hwk-stuttgart.de

Projektpartner –  
Komzet Fahrzeugtechnik  
Baden-Württemberg

HWK Freiburg
www.wissen-hoch-drei.de

Gewerbe Akademie Freiburg
Wirthstraße 28
79110 Freiburg

Herr Stephan Brehmer
0761 / 15250-84
stephan.brehmer@hwk-
freiburg.de

Projektpartner –  
Komzet Fahrzeugtechnik  
Baden-Württemberg

Berufliche Bildungsstätte Tuttlin-
gen GmbH
www.bbt-tut.de

Max-Planck-Straße 17
78532 Tuttlingen

Herr Uwe Schmidt
07461 / 9290-19
schmidt@bbt-tut.de

Komzet Nutzfahrzeuge und 
Landmaschinen
www.handwerkskammer-
lueneburg-stade.de

HWK Lüneburg-Stade Friedens-
straße6, 21335 Lüneburg

Dahlenburger Landstraße 62
21337 Lüneburg

Herr Robert Leisenz
04131 / 712-337
www.komzet-nltec.de

Technologietransfer und inte-
grierte Managementsysteme 
im Fahrzeugwesen
www.hwk-muenster.de

HWK Münster BBZ Münster
BS Daimlerweg- 
Mersmannstiege 54
48153 Münster

Herr Friedrich Hackemack
0251 / 705-1525
friedrich.hackemack@hwk-
muenster.de

Tabelle D3-1 Internet:  Kompetenzzentren (Komzet) (Teil 2)



64

Bereich Thema / Schwerpunkt Träger Standort mit Adresse Ansprechpartner

Komzet für Kfz- und Nutz-
fahrzeug-Technik
www.hwk-arnsberg.de

HWK Südwestfalen BBZ Arnsberg
Altes Feld 20
59821 Arnsberg

Herr Christoph Dolle
02931 / 877-301
christoph.dolle@hwk-sued-
westfalen.de

Handwerk Zukunftstechnologien im 
Handwerk
www.hwk-berlin.de

HWK Berlin
Blücherstraße 68
10961 Berlin

BTZ der HWK Berlin
Mehringdamm 14
10961 Berlin

Herr Dr. Jost-Peter Kania
030 / 25903-454
kania@hwk-berlin.de

Gestaltung, Fertigung und Kom-
munikation
www.hwk-koblenz.de

HWK Koblenz 
Friedrich-Ebert-Ring 33 
56068 Koblenz

HWK Koblenz
August-Horch-Straße 6–8
56070 Koblenz

Herr Hans-Ulrich Brink
0261 / 398-0
Hans-Ulrich.Brink@hwk-
koblenz.de

Kunststofftechnik Schweiß-, Füge-, Kunststoff-
technik 
Informationstechnologie 
Energie- und Umwelttechnik
www.elbcampus.de

HWK Hamburg
Holstenwall 12
20355 Hamburg

Elbcampus
Zum Handwerkszentrum 1
21079 Hamburg

Herr Heinrich Rabeling
040 / 35905-800
info@elbcampus.de

Bürokaufleute Bürokaufleute online
www.komzet.hwk-do.de

HWK Dortmund BZ der HWK Dortmund
Ardeystraße 93–95
44139 Dortmund

Herr Detlef Schönberger
0231 / 5493-500
detlef.schoenberger@ 
hwk-do.de
info@komzet.hwk-do.de

Bootsbauer Maritimes Kompetenzentrum  
Bootsbauer, Segelmacher
www.marikom.de

HWK Lübeck BBS Travemünde / Privall
Wiekstraße 5
23570 Lübeck-Travemünde

Herr Thomas Baehr
04502 / 887-0
tbaehr@hwk luebeck.de

Hörgeräte-Akustik Hörgeräte-Akustik
www.aha-luebeck.de

Bundesinnung der Hörgeräte 
Akustiker

Akademie für Hörgeräte-Akustik
Bessemer Straße  3
23562 Lübeck

Herr Andreas Blöß
0451 / 5029-0
info@aha-luebeck.de

Gastronomie Komzet Hotellerie und  
Gastronomie
www.ergab.de

Erfurter Gastro Berufsbildungs-
werk e. V.

Witterdaer Weg 3
99092 Erfurt
 

Herr Friedhelm Josephs
0361 / 4207412
josephs@ergab.de

Tabelle D3-1 Internet:  Kompetenzzentren (Komzet) (Teil 3)


